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                  Fa. Hans Peter Depner Folientechnik 
Schiffslände 5, 4651 Stadl-Paura 

Tel.: 0664 / 8893 69 70 
Mail: office@depnerfolientechnik.at    www.depnerfolientechnik.at 

 
Wir unterstützen unsere Kunden über den gesamten Lebenszyklus Ihres Pools hinweg  

mit unserer Erfahrung in folgenden Bereichen: 
Poolservice:
• Beratung und Hilfe bei der Pflege des Pools und der Wasseraufbereitung
• Planung, Neubau und Installation von Poolanlagen
• Sanierung bereits bestehender Poolanlagen
• Poolabdeckungen- u. Überdachungen
• Ein- u. Auswintern der Poolanlagen
• Problembehebung und Notdienst

Filteranlagen
• Installation von Filteranlagen
• Reparatur und Wartungsarbeiten an Filteranlagen

Folienverlegung
• Abdichtungen von Terrassen, Garagen und Car-Ports

Energie
• Solaranlagen und Wärmepumpen

Wir freuen uns auf Sie!  

4651 Stadl-Paura •  Schlairgasse 6  •  Telefon 07245 / 289 73 • 4690 Schwanenstadt •  Gmundnerstraße 23  •  Telefon 07673 / 3539

Treuepass 
Home-Service
Kinderspielecke
Bio Fairtrade Kaffee & Tee-Genuss

Wir sind für Sie da:  Dienstag - Freitag: 8.00 - 18.00 Uhr •   Samstag: 7.30 - 13.00 Uhr  •  Terminvereinbarung vermeidet Wartezeit!

ALCINA
BALANCE KOSMETIKFr
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Wir beraten Sie gerne.

Colour 
your life!

Tipp!
Ihr Bonus für's 

sonnen-gestreßte Haar -
Londa Pflegeprodukt 

2 + 1* GRATIS
(*das günstigere Produkt 

ist gratis)
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Stadl-Paura ist auf gutem Kurs! Man 
spürt die gute Stimmung in der Be-
völkerung auch bei den gesellschaft-
lichen Festen im Ort. An dieser Stelle 
danke ich unseren Vereinen ganz 
herzlich für die Organisation und die 
Durchführung dieser Veranstaltungen.
Der Maibaum wurde vom ATSV 
aufgestellt und die Stimmung beim 
Fest war grandios!
Der „Kirtag NEU“ fand guten An-
klang in der Bevölkerung, bei den 
Standlern und auch bei unseren ört-
lichen Vereinen. Großen Dank spre-
che ich der röm.-kath. Pfarre für die 
hervorragende Zusammenarbeit mit 
der Marktgemeinde aus. 
Beim Schifferfest denkt man sich als 
Besucher jedes Jahr wieder: „dieses 
Fest ist nicht mehr zu toppen“. Auch 
heuer war dieses Fest ein gewaltige-
res Ereignis. Franz Oberroithmayr hat 
Stadl-Paura ein Feuerwerk der Son-
derklasse geboten. Gänsehautfeeling! 
Unsere Freunde aus Krähenwinkel 
sind eigens zum Schifferfest angereist 
und wurden dafür mit einer Fahrt auf 
dem Trauner bei „Traun in Flammen“ 
belohnt. Herzlichen Dank dem Schif-
ferverein und Franz Oberroithmayr für 
dieses wunderschöne Erlebnis. Unse-
rer Freiwilligen Feuerwehr danke ich 
für die Sicherung der Teilnehmer auf 
der Traun. 
Vernunft in wirtschaftlichen Belangen 
ist in Stadl-Paura weiterhin angesagt 
und eine Prioritätenreihung ist bei be-
vorstehenden Projekten zu setzen.  Al-
les geht leider finanziell nicht auf ein-
mal. Wir haben im Ort einen riesigen 
Sanierungsrückstau bei Straßen und 
öffentlichen Gebäuden. Stadl-Paura 
war lange Zeit Abgangsgemeinde. 
Finanziell ging nichts mehr – rien ne 
va plus.  Aus der Zeit „Abgangsge-
meinde“ stammen diese heutigen 
Probleme, die wir jetzt zu lösen ha-
ben (z.B. Volksheim, Feuerwehrhaus, 
Notwasserversorgung, Straßensanie-
rungen, Gemeindeamt, Volksschule, 
usw.). Aufgrund der Menge der Not-
wendigkeiten ist vom Gemeinderat 
eine Reihung festzusetzen, um den 
Bürgerinnen und Bürgern verbindliche 

Antworten liefern zu können. WAS/
WANN/WIE – diese Fragen hat der 
Gemeinderat den Bürgerinnen und 
Bürgern zu beantworten durch kon-
krete Beratungen und konkreten Be-
schlüssen: WAS machen wir von den 
Notwendigkeiten als erstes? WAS als 
zweites, ….. als drittes. WANN können 
wir es uns leisten? WANN machen wir 
es? WIE können wir es finanzieren? 
Einfache Fragen, die nach ehesten 
Antworten verlangen! Die Ortspolitik 
ist gefordert und ich rufe nochmals 
alle Fraktionen zu einer produktiven 
Zusammenarbeit und zu einem Ende 
der Blockade auf! Ehrliche Arbeit für 
Stadl-Paura ist angesagt! Von allen! 
Unsere Bevölkerung fordert dies und 
das zu Recht! 
Welche Themen brauchen eine 
Lösung? 
- Der Altbau des Feuerwehrhauses 

samt Einsatzzentrale muss erneu-
ert werden. 

- Fahrzeuge unserer Feuerwehr müs-
sen aus Altersgründen ausgetauscht 
werden

- Eine Notwasserversorgung für 
Stadl-Paura ist erforderlich, um 
unseren Ort im Krisenfall mit 
Trinkwasser versorgen zu kön-
nen (Almgrundwasser)

- Veranstaltungssaal (Sanierung/Ge-
neralsanierung/Neubau oder Mehr-
zwecksaal in der Volksschule)

- Gemeindeamtssanierung (Dach, 
Fassade, Fenster)

- Straßensanierungen
- Landesstraßenverlegung
- Bau einer Halle am Bauhofgelän-

de (Geräte stehen dzt. im Freien)
Eine Notstromversorgung bei unse-
rem Wasserwerk ist bald fertig gestellt 
und wir können zukünftig auch bei 
längerem Stromausfall Trinkwasser in 
die Stadlinger Haushalte liefern.  
Die Ortsbildverschönerung schreitet 
weiter voran und so werden nun auch 
die schadhaften Waschbetonplatten 
am Marktplatz entfernt und neue, 
ansehnliche Sitzbänke aufgestellt.
Unsere Feuerwehr braucht nicht nur 
ausreichend technische Ausstattung, 
sondern auch Frauen und Männer, 

die sich freiwillig und gerne in der Feu-
erwehr engagieren wollen. Anderen 
zu helfen ist ehrenhaft! Bei Interes-
se melde dich unter: 0664/9457768 
Kommandant Andreas Stockhammer. 
Das neue Verkehrskonzept Einbahn-
regelung Forstnerkreuzung ist mit der 
OÖ Landesregierung abgestimmt 
und die Finanzierung dieses neuen 
Straßenzuges ist gesichert. Billa bleibt 
in Stadl-Paura und will noch 2017 am 
neuen Standort eröffnen!
Stolz kann Stadl-Paura auch auf 
seinen Musikverein sein. Das Be-
zirksblasmusikfest 2017 im Pferde-
zentrum war eine Megaveranstal-
tung und top organisiert. Auch der 
Wettergott spielte perfekt mit. Bei 
der Marschwertung erreichte unser 
Musikverein einen ausgezeichneten 
Erfolg. Herzlichste Gratulation!
Nein, der Bürgermeister WILL das 
Volksheim nicht abreißen! Mit die-
ser Botschaft wurde unsere ältere 
Generation, vermutlich bewusst, von 
jemandem FALSCH INFORMIERT. 
Ein Nachdenken, welche Wege wir 
mit dem Volksheim gehen werden, 
ist jedoch meine Pflicht als Bürger-
meister! (Sanierung, Generalsanie-
rung, Neubau oder Mehrzwecksaal 
in der Volksschule). 

Viele Informationen, viel Text. 

Für Fragen und Anregungen ste-
he ich wie immer gerne zur Ver-
fügung: Ich bin erreichbar unter: 
christian.popp@stadl-paura.at, 
0699/15801130, oder persönlich im 
Marktgemeindeamt 1. Stock

Euer Bürgermeister
Christian Popp

Liebe Stadlingerinnen
und Stadlinger!
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Christian Popp



S T A D L I N G E R  P O S T
A

M
T

LI
C

H
ES

4 April bis Juni 2017   -   2/17

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
28. März folgende Beschlüsse gefasst.
• Die SPÖ-Gemeinderatsfraktion 

hat beschlossen, auf Grund des 
eingebrachten Wahlvorschlages 
der SPÖ-Fraktion  
- Herrn Gemeinderat Walter Bayer 
anstelle von Herrn Gemeinderat 
Andreas Spitzbart als Mitglied in 
den Gemeindevorstand zu ent-
senden. 
- Frau Gemeinderätin Silke Huemer 
anstelle von Frau Daniela Feil-
mayr als Mitglied in den Gemein-
devorstand zu entsenden. 

• Die SPÖ-Gemeinderatsfraktion hat 
beschlossen, auf Grund des ein-
gebrachten Wahlvorschlages der 
SPÖ-Fraktion Herrn Gemeinde-
vorstand Walter Bayer als zweiten 
Vizebürgermeister zu entsenden.  

• Die SPÖ-Gemeinderatsfraktion hat 
beschlossen, auf Grund des ein-
gebrachten Wahlvorschlages der 
SPÖ-Fraktion Herrn Vizebgm. 
Walter Bayer anstelle von Herrn 
Andreas Spitzbart als Obmann in 
den Ausschuss für Kultur, Vereine, 
Sport und „Gesunde Gemeinde“ 
zu entsenden.  
 

• Die SPÖ-Gemeinderatsfraktion hat 
beschlossen, auf Grund des ein-

gebrachten Wahlvorschlages der 
SPÖ-Fraktion für das bisherige 
Ersatzmitglied Frau Eva Hofer, 
Frau Renate Schöberl als Ersatz-
mitglied in den Ausschuss für 
Soziales, Familien, Senioren und 
Integration zu entsenden.  

• Die SPÖ-Gemeinderatsfraktion hat 
beschlossen, auf Grund des ein-
gebrachten Wahlvorschlages der 
SPÖ-Fraktion 
- Frau Silke Huemer anstelle von 
Frau Daniela Feilmayr als Mitglied 
und Obfrau in den Ausschuss für 
Soziales, Familien, Senioren und 
Integration zu entsenden. 
- Frau Eva Hofer anstelle von Frau 
Renate Schöberl als Mitglied und 
Obfrau-Stellvertreterin in den 
Ausschuss für Soziales, Familien, 
Senioren und Integration zu ent-
senden. 

• Die SPÖ-Gemeinderatsfraktion hat 
beschlossen, auf Grund des ein-
gebrachten Wahlvorschlages der 
SPÖ-Fraktion für das bisheri-
ge Mitglied Herrn Walter Bayer, 
Herrn Andreas Spitzbart als Mit-
glied in den Ausschuss für Kultur, 
Vereine, Sport und „Gesunde Ge-
meinde“ zu entsenden. 

• Die SPÖ-Gemeinderatsfraktion hat 
beschlossen, auf Grund des ein-
gebrachten Wahlvorschlages der 
SPÖ-Fraktion für das bisherige 
Mitglied Frau Silke Huemer, Herrn 
Jürgen Huemer als Mitglied in 
den Ausschuss für Kindergarten, 
Schule und Jugend zu entsenden.
 

• Die SPÖ-Gemeinderatsfraktion hat 
beschlossen, auf Grund des ein-
gebrachten Wahlvorschlages der 
SPÖ-Fraktion Herrn Jürgen Hue-
mer anstelle von Frau Daniela Feil-
mayr als Obfrau-Stellvertreter in 
den Ausschuss für Kindergarten, 
Schule und Jugend zu entsenden. 
Frau Daniela Feilmayr verbleibt 
als Mitglied im Ausschuss für Kin-
dergarten, Schule und Jugend. 

• Die SPÖ-Gemeinderatsfraktion hat 
beschlossen, auf Grund des ein-
gebrachten Wahlvorschlages der 
SPÖ-Fraktion für das bisherige 
Ersatzmitglied Frau Silke Huemer, 
Herrn Walter Bayer als Ersatzmit-
glied in den Ausschuss für Um-
weltfragen, Energie, Sicherheit 
und örtliche Raumplanung zu 
entsenden.  

• Die SPÖ-Gemeinderatsfraktion hat 
beschlossen, auf Grund des einge-
brachten Wahlvorschlages der SPÖ-
Fraktion Herrn Gernot Meindl an-
stelle von Herrn Walter Bayer als 
Obfrau-Stellvertreter in den Aus-
schuss für Ausschuss für Umwelt-
fragen, Energie, Sicherheit und 
örtliche Raumplanung zu entsen-
den.  

• Die SPÖ-Gemeinderatsfraktion hat 
beschlossen, auf Grund des ein-
gebrachten Wahlvorschlages der 
SPÖ-Fraktion für das bisherige 
Mitglied Herrn Walter Bayer, Herrn 
Gernot Meindl als Mitglied in den 
Schotterbeirat zu entsenden.  

• auf Grund des eingebrachten 
Wahlvorschlages der SPÖ-Frak-
tion für den bisherigen Vertreter 

Der beste Ibiza aller Zeiten. 
Ab € 11.490,–*

Verbrauch: 4,7-4,9 l/100 km, CO2-Emission: 106-112 g/km. Symbolfoto. Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und 
NoVA. *Preis bereits inkl. Porsche Bank Finanzierungs-, Versicherungs- und Servicebonus. Je € 500,- Finanzierungs-/Versicherungsbonus bei Finanzierung über 
die Porsche Bank und Abschluss einer vollKASKO Versicherung über die Porsche Versicherung für Ibiza NW und JW bis 18 Monate ab EZ. € 500,– Servicebonus 
für Ibiza NW (neues Modell) und JW (max. 3 Monate/3.000 km) bei Porsche Bank Finanzierung im All Inclusive-Paket. Aktionen gültig bis 30.06.2017 (Kaufver-
trags-/Antragsdatum). Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50 % vom Kaufpreis. Ausg. Sonderkalk. für Flottenkunden und Behörden. Die Boni sind 
unverbindl., nicht kartellierte Nachlässe inkl. MwSt. und NoVA. Stand 05/2017. **Die Garantie von bis zu 5 Jahren und 
100.000 km Laufl eistung endet, wenn entweder die vereinbarte Zeitdauer abgelaufen ist oder die max. Laufl eistung 
überschritten wird, je nachdem, was zuerst eintritt. Aktion gültig bis auf Widerruf. 

**

SEAT LUGMAYR
4600 Wels, Karl-Schönherr-Straße 1, Tel. 07242/43377, www.lugmayr.at

Ibiza_gelb_122x86_Lugmayr.indd   1 09.06.17   12:17
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Herrn Walter Bayer, Herrn Gernot 
Meindl als Vertreter in die Ver-
bandsversammlung des Bezirks-
abfallverbandes Wels-Land zu 
entsenden.  

• Die FPÖ-Gemeinderatsfraktion hat 
beschlossen, auf Grund des ein-
gebrachten Wahlvorschlages der 
FPÖ-Fraktion für das bisherige 
Ersatzmitglied Herrn Günter Hol-
zinger, Herrn Jürgen Buckreus als 
Ersatzmitglied in den Ausschuss 
für Soziales, Familien, Senioren 
und Integration zu entsenden.  

• Die FPÖ-Gemeinderatsfraktion hat 
beschlossen, auf Grund des ein-
gebrachten Wahlvorschlages der 
FPÖ-Fraktion 
- für das bisherige Mitglied Herrn 
Herbert Bruderhofer, Herrn Ing. 
Markus Müller als Mitglied in den 
Ausschuss für Bau-, Straßenbau-
angelegenheiten und Infrastruk-
tur zu entsenden.  
- für das bisherige Ersatzmitglied 
Herrn Andreas Sauer, Frau Karin 
Stiefmüller als Ersatzmitglied in 
den Ausschuss für Bau-, Straßen-
bauangelegenheiten und Infra-
struktur zu entsenden. 
- für das bisherige Ersatzmitglied 
Herrn Rudolf Jäger, Herrn Her-
bert Bruderhofer als Ersatzmit-
glied in den Ausschuss für Bau-, 
Straßenbauangelegenheiten und 
Infrastruktur zu entsenden. 
 

• den vorliegenden Projektplan 
für die Verkehrsaufschließung 
Betriebsbaugebiet Fa. Gartner 
(ehemaliges Hitiag-Areal) und 
„Billa-Grundstück zur Kenntnis zu 
nehmen und zur Ausführung zu 
empfehlen. 
Abstimmungsergebnis: 
28 Fürstimmen (FPÖ, SPÖ, ÖVP) 
3 Gegenstimmen (LR, SPÖ) * 

• - den vollinhaltlich verlesenen 
Prüfungsbericht über die 7. Prü-
fungsausschuss-Sitzung der LP 
20015/2021 vom 27.02.2017 zur 
Kenntnis zu nehmen. 
- den vorliegenden Rechnungsab-
schluss für das Finanzjahr 2016 
gemäß § 86 Abs. 5 GemHKRO 
sowie die Vermögens- und Schul-

denrechnung zu genehmigen. 
Damit sind auch alle Kreditüber-
tragungen und Kreditüberschrei-
tungen des Finanzjahres 2016 zur 
Kenntnis genommen.  

• den vollinhaltlich verlesenen 
Prüfungsbericht über die 8. Prü-
fungsausschuss-Sitzung der LP 
20015/2021 vom 23.03.2017 zur 
Kenntnis zu nehmen.  

• das vorliegende Rundschreiben 
des Amtes der Oö Landesre-
gierung über die „Pflicht zur Si-
cherstellung der Ordnungs- und 
Rechtmäßigkeit der Bauverwal-
tung vom 09.02.2017 zur Kennt-
nis zu nehmen.  

• bei dem bei der BAWAG PSK aufge-
nommenen Darlehen für die Errich-
tung der Kanalisationsanlage, Bau-
abschnitt 08, eine Sondertilgung
in Höhe von € 85.600,00 per 
31.03.2017 durchzuführen. Die 
Sondertilgung wird durch die Auf-
lösung der im Jahr 2016 getätig-
ten Zuführung im außerordent-
lichen Haushalt (Ansatz 6/8510 
9103 – Vorhaben Kanal Darle-
henstilgung) finanziert.  
Abstimmungsergebnis: 
19 Fürstimmen (FPÖ, ÖVP, LR) 
12 Gegenstimmen (SPÖ, LR) * 

• Sicherung und Auflassung von Ei-
senbahnkreuzungen im Gemein-
degebiet von Stadl-Paura 
- das vorliegende Auftrags- und 
Vollmachtschreiben an das Rechts-
anwaltsbüro Eisenberger & Herzog 
Rechtsanwalts GmbH rückwir-
kend mit Datum 09.03.2017 zu 
beschließen. 
- die vorliegenden Gestattungs-
verträge mit dem Land OÖ hin-
sichtlich der Errichtung von Ver-
bindungswegen im Zuge des 
Umbaus der Eisenbahnkreuzun-
gen zu beschließen. Vorausset-
zung ist wiederum der beidersei-
tig unterfertigte ÖBB-Vertrag. 
Abstimmungsergebnis: 
30 Fürstimmen (FPÖ, SPÖ, ÖVP, LR) 
1 Gegenstimme (LR) * 
 
- die vorliegenden Gestattungs-
verträge mit dem Land OÖ hin-

sichtlich dem Anschluss zweier 
Verkehrsflächen im Zuge des 
Umbaus der Eisenbahnkreuzun-
gen zu beschließen. Vorausset-
zung ist wiederum der beider-
seitig unterfertigte ÖBB-Vertrag.
Abstimmungsergebnis: 
30 Fürstimmen (FPÖ, SPÖ, ÖVP, LR) 
1 Gegenstimme (LR) * 
 
- den sich derzeit im Besitz des 
Benediktinerstiftes Lambach be-
findlichen Weg (sogenannter 
Fürholzerweg) auf dem Teil der 
Parzelle Nr. 181/1 KG Stadl-Paura 
Traun kostenlos in das öffentliche 
Gut der Marktgemeinde Stadl-
Paura zu übernehmen. Sollte der 
gegenständliche Weg zu einem 
künftigen Zeitpunkt aufgelassen 
werden, sind die Weggrundflä-
chen von der Marktgemeinde 
Stadl-Paura wieder kostenlos an 
das Benediktinerstift Lambach 
oder deren Rechtsnachfolger rück 
zu übereignen. Voraussetzung ist 
wiederum der beiderseitig unter-
fertigte ÖBB-Vertrag. 
Abstimmungsergebnis: 
29 Fürstimmen (FPÖ, SPÖ, ÖVP, LR) 
2 Gegenstimmen (SPÖ, LR) * 

- das öffentliche Gut Parzelle Nr. 
681 KG Stadl-Paura Traun unter 
nachstehenden Voraussetzungen 
aufzulassen: 

• Beiderseitige Unterfertigung 
des ÖBB-Vertrages

• Auflassung des Bahnüber-
ganges in der Ortschaft Hai-
dermoos, Eisenbahnkilometer 
8,065 gemäß Bescheid vom 
20.10.2016

• Schaffung bzw. Errichtung von 
Ersatzwegen durch die ÖBB 
(Forstweg III) wie in den ein-
schlägigen Plänen der ÖBB vor-
gesehen. 

Abstimmungsergebnis:  
30 Fürstimmen (FPÖ, SPÖ, ÖVP, LR) 
1 Gegenstimmen (LR) * 

• den Auftrag für die Erstellung 
einer Machbarkeitsstudie für die 
Mehrzwecknutzung des Turnsaa-
les der Volksschule Stadl-Paura 
an das Architekturbüro Kroh & 
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Partner in 4040 Linz gemäß An-
gebot vom 14.03.2017 und mit 
einer Pauschale von € 3.000,00 
zuzüglich Mehrwertsteuer zu ver-
geben. 
Abstimmungsergebnis: 
27 Fürstimmen (FPÖ, SPÖ, ÖVP, LR) 
4 Gegenstimmen (SPÖ, LR) * 

• die bisherige Pflichtschulbeihilfe 
auf Sockelbeträge umzustellen, 
und zwar: 
a) Volksschule…...……….€   80,-- 
/Schüler/In 
b) Neue Mittelschule…....€ 100,-- 
/Schüler/In 
c) Polytechn. Lehrgang bzw. hö-
here Schulen (9. Schuljahr), wenn 
durch den Schulbesuch kein 
Schulgeld oder Heimkosten an-
fallen ………......................€ 120,-- 
/Schüler/In 
Diese Regelung tritt mit dem 
Schuljahr 2017/2018 in Kraft. 

• die bisherige Schul- oder Studien-
beihilfe auf Sockelbeträge umzu-
stellen, und zwar sollen pro Schü-
ler/In bzw. Student/In einmalig
€ 150,00 ausbezahlt werden. 
Diese Regelung tritt mit dem 
Schul- bzw. Studienjahr 2017/2018 
in Kraft. 

• die bisherige Regelung der Aus-
zahlung bei Pflichtschulveran-
staltungen ab dem Schuljahr 

2017/2018 wie folgt abzuändern: 
Jeder Bezieher der Pflichtschul-
beilhilfe, welcher bei einer Schul-
veranstaltung teilgenommen hat, 
erhält von der Marktgemeinde 
Stadl-Paura eine einmalige finan-
zielle Unterstützung in Höhe von 
€ 50,00. 

• den Auftrag zur Aufschließung 
Werksgelände Gartner (Kanal, 
Wasser und Straßenbeleuchtung) 
und Ringschluss Steingasse zu Fest-
preisen an die Firma Braumann 
Tiefbau GmbH., Rieder Straße 18, 
4980 Antiesenhofen, mit einer An-
gebotssumme von € 157.241,01 
exkl. MwSt. zu erteilen. 
Abstimmungsergebnis: 
29 Fürstimmen (FPÖ, SPÖ, ÖVP)  
2 Gegenstimmen (LR) * 

• den Auftrag zur Ausschreibung 
der Straßenbauarbeiten 2017 dem 
Büro DI Sperrer, Spieldorferstraße 
2, 4653 Eberstalzell mit einer Pau-
schalsumme von € 2.220,00 exkl. 
MwSt. und den Regiestundensät-
zen Dipl.-Ing. € 80,96, Techniker 
€ 64,77, Fahrtkosten € 0,42/km, 
Preise exkl. MwSt., nach tatsächli-
chem Aufwand zu erteilen. 
Abstimmungsergebnis: 
29 Fürstimmen (FPÖ, SPÖ, ÖVP) 
2 Gegenstimmen (LR) * 

• den Auftrag Kanal- und Wasser-

hausanschlüsse 2017 zu Festprei-
sen an die Fa. Kieninger GmbH, 
Zweigstelle Pinsdorf, Sternberg 
4, 4812 Pinsdorf mit einer Ange-
botssumme von € 83.983,71 exkl. 
MwSt. zu erteilen. 

• Straßengrundabtretungserklärun-
gen – Verbreiterung Waschenber-
gerstraße 
- die vorliegende Straßengrund-
abtretungsvereinbarung mit den 
Ehegatten Gira zu genehmigen. 
- die vorliegende Straßengrund-
abtretungsvereinbarung mit dem 
Stift Lambach zu genehmigen. 

• das Ansuchen von Frau Silvia Reis-
sner auf Umwidmung der Grund-
parzellen 113/28 und 113/29 KG 
Stadl-Paura-Traun von derzeit 
Grünland „Erholungsfläche Spiel-
platz“ in „Bauland“, auf Grund des 
öffentlichen Interesses an der Er-
haltung dieser Fläche, abzulehnen. 

• den Abschluss des Verfahrens 
Aufhebung Bebauungsplan Nr. 
11 „Huemer-Kohlross-Gründe“, 
nach den gemäß § 33 i. Vbdg. 
mit § 36 OÖ. ROG 1994 idgF., 
eingelangten Stellungnahmen zu 
beschließen. 

• die vorliegende Richtlinie, mit der 
Ergänzung unter Punkt 7. dass die 
Kosten für eine allfällige Rückwid-

Die Korrusionsschutzerneuerung bei der Traunbrücke 
Lambach wird in der Zeit von

02.05.2017
bis

07.10.2017
durchgeführt.
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Neue Mittelschule STADL-PAURA, Tel. 07245/21682-43
Öffnungszeiten: Montag: 10:00 bis 12:00 Uhr

, Tel. 07245/21682-43
Öffnungszeiten: Montag: 10:00 bis 12:00 Uhr

, Tel. 07245/21682-43

   Donnerstag: 17:00 bis 19:00 Uhr   Donnerstag: 17:00 bis 19:00 Uhr
   (Auch an schulfreien Tagen geöffnet)   (Auch an schulfreien Tagen geöffnet)

Gemeindebücherei

Wir laden Sie herzlich zu einem Be-
such in unsere Gemeindebücherei 
ein. In gemütlichem Ambiente kön-
nen Sie in den neuesten Bestsellern 
schmökern. Sachbücher sind zu vie-
len interessanten Themen vorhan-
den. Weiters verfügen wir über eine 
große Auswahl an Kinder- und Ju-
gendbücher für alle Altersgruppen. 
Auf Leserwünsche gehen wir beim 
Buchankauf gerne ein. 
 
Unsere aktuellen Neuerscheinungen:
- Kate Morton / Das Seehaus
- Petra Pfänder / Im Schatten der Bräu-

tigamseiche

- Nicholas Sparks / Seit du bei mir bist
- Theresia Graw / Wenn das Leben 

Loopings dreht
- Susanne Goga / Das Haus in der Ne-

belgasse
- Nora Roberts / Sternenfunken
- Richard Price / Die Unantastbaren
- Susan Mallery / Wie zwei Inseln im Meer
- Sabine Thiesler / Nachts in meinem Haus

Im Internet unter www.biblioweb.at/stadlpaura kann 
der aktuelle Medienbestand eingesehen werden.

- Agustín Martínez / Monteperdido – 
Das Dorf der verschwundenen Mädchen

- Nicola Förg / Scharfe Hunde
- Janet Clark / Black Memory
- Herbert Dutzler / Letzter Fasching

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Carmen Berger
(Bibliotheksleitung)

ACHTUNG: Die Gemeindebücherei 

ist vo
m 21.8. bis 3.9. wegen Urlaub 

geschlossen.

mung vom Grundeigentümer zu 
tragen sind, für die Erstellung von 
Baulandsicherungsverträgen zu 
beschließen und zukünftig anzu-
wenden. 

• dem Musikverein Stadl-Paura 
eine außerordentliche Subvention 
in Höhe von € 8.000,00 für die 
Trachtenergänzung zu gewähren. 

Die Auszahlung erfolgt in zwei 
Jahresraten zu jeweils € 4.000,00, 
wobei die erste Rate im Juni 2017 
nach Rechnungsvorlage ausbe-
zahlt wird. Die zweite Rate wird 
im Jänner 2018 angewiesen. 

• die beiliegende Verordnung für 
den Kirtag 2017 zu beschließen.
Abstimmungsergebnis: 

30 Fürstimmen (FPÖ, SPÖ, ÖVP, LR) 
1 Gegenstimme (LR) * 

* Laut der OÖ Gemeindeordnung § 51 
Abs. 2 haben die Stimmberechtigten 
ihr Stimmrecht persönlich auszuüben. 
Die Stimme ist durch Bejahung oder 
Verneinung des Antrages abzugeben; 
Zusätze sind unwirksam. Wer sich der 
Stimme enthält, lehnt den Antrag ab. 
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Alle 2 Jahre veranstaltet der Ausschuss „Kindergarten, Schule und Jugend“ eine 
Jungbürgerfeier.  
 

Am 22. September 2017 um 19:00 Uhr ist es im  
Jugendheim der Guttenbrunnsiedlung wieder soweit! 

 
Eingeladen sind zu dieser Feier alle Ju-
gendlichen mit Hauptwohnsitz in Stadl-
Paura, die zwischen dem 1. November 
1999 und dem 31. August 2001 geboren 
wurden.  
Der Einladungsbrief wurde bereits An-
fang Juni verschickt. Anmeldeschluss ist 
der 14. Juli. Jeder eingeladene Jugendli-
che kann bis zu 2 Begleitpersonen mit-
nehmen. 
 
Da der Schreiberin dieser Zeilen natürlich 
bewusst ist, dass Jugendliche im Normal-
fall die „Stadlinger Post“ nicht lesen, er-
suche ich die Leser, auf die eingeladenen 
jungen Damen und Herren dahingehend 
Einfluss zu nehmen, damit sie an dieser 
Veranstaltung teilnehmen. Bitte spre-
chen Sie mit Ihren Töchtern, Söhnen, En-
keln, Patenkindern, Geschwistern, Ver-
einsmitgliedern, ….., um deren Interesse 
an der Veranstaltung zu wecken.      
 
Jeder teilnehmende Jugendliche erhält 
bei der Feier ein Geschenk der Marktge-
meinde Stadl-Paura mit dem „Jungbür-
gerbrief“ und kann bei einem Gewinn-
spiel tolle Preise, z.B. MP3-Player, ge-
winnen.    
 
Anschließend an den offiziellen Teil gibt es die „Barfußbar“ mit alkoholfreien Cock-
tails, ein Brötchenbuffet und Musik für die Jugend. Somit steht einer netten Unter-
haltung nichts im Weg. 
 
Wir würden uns sehr über eine rege Teilnah-
me der Jugend an dieser Veranstaltung freu-
en und wünschen allen Stadlingern einstwei-
len einen schönen Sommer!   

 

GV Renate Schöberl 
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In Memoriam

Albert Schneider
Altbürgermeister und Ehrenbürger
der Marktgemeinde Stadl-Paura
Mitglied zahlreicher Vereine, Träger verschiedener Auszeichnungen
ist am 3. April 2017 im 87. Lebensjahr verstorben. 

Herrn Altbürgermeister Schneider hat man als einen außergewöhnlich freundlichen und in seinem Wesen stets hilfs-
bereiten Menschen gekannt. Die traurige Nachricht vom Ableben hat uns alle sehr traurig gestimmt. Viele Menschen 
haben ihm durch ihre persönliche Anwesenheit beim Abschiedsgottesdienst die letzte Ehre erwiesen. Mit dieser Wert-
schätzung wollte man Herrn Albert Schneider noch einmal DANKE sagen, für seine entgegengebrachte Freund-
schaft, für seine angenehme Nachbarschaft, für seine Kollegialität und für seine Menschlichkeit. Auch für sein Wirken 
in den Vereinen, in den politischen Organisationen, in den Verbänden und allem voran für sein Wirken für die Men-
schen in Stadl-Paura, im Besonderen während seiner Funktion als Bürgermeister von Stadl-Paura in der Zeit zwischen 
1984 und 1994 gilt großer Dank. 

Bereits im Jahr der Markterhebung 1973 wurde Albert Schneider ordentliches Mitglied des Gemeinderates in Stadl-
Paura. Und sein Aufstieg in der Gemeindepolitik war aufgrund seines besonderen Engagements und konsequenten 
Fleißes für seine Heimatgemeinde bereits damals vorprogrammiert. Albert Schneider engagierte sich anfangs im 
Prüfungsausschuss, im Bauausschuss sowie im Kultur- und Sportbereich unserer Marktgemeinde. Ab 1979 war Al-
bert Schneider Gemeindevorstand und fortan auch als Mitglied des Reinhalteverbandes und des Sozialhilfeverbandes 
tätig. 1983 wurde er zum Vizebürgermeister unserer Marktgemeinde gewählt und erfüllte nach dem viel zu frühen 
Ableben von Bürgermeister Harald Spitzbart, ab 18. Dezember 1984 das Amt des Bürgermeisters. 

Unter Bürgermeister Albert Schneider wurden auch zahlreiche Bauvorhaben Wirklichkeit, zwei davon sind:  
• die Sanierung des ehemaligen Stationsgebäudes der Pferdeeisenbahn zu sogenannten Startwohnungen für 

junge Menschen 
• und der Neubau der Landesmusikschule Stadl-Paura. 

In verschiedensten Tätigkeitsbereichen während seiner politischen Arbeit hat Albert Schneider unverwischbare Spuren 
gesetzt. Für diese vollbrachten Leistungen für seine Heimatgemeinde ehrte man ihn im Jahre 1995 mit der Ehrenbür-
gerschaft – die höchste Auszeichnung der Marktgemeinde Stadl-Paura.  

Albert Schneider war ein besonders ruhiger, ausgeglichener und sehr angenehmer Mensch und seine Besonnenheit 
als Bürgermeister kam unserer Marktgemeinde immens zu Gute.

Die Marktgemeinde Stadl-Paura
wird ihm ein stetes, ehrendes Angedenken bewahren.
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I M P R E S S U M
Offenlegung (§ 25 Mediengesetz):
Medieninhaber ist die  Marktgemeinde Stadl-Paura, Marktplatz 1, vertreten durch ihre gesetzlichen Organe.
Erklärung über die grundlegende Richtung des periodischen Mediums: Mitteilungsblatt für die Bevölkerung 
der Gemeinde.
Herausgeber und Alleineigentümer (100%): Marktgemeinde Stadl-Paura, 4651 Stadl-Paura, Marktplatz 1
Redaktion: Sabine Osternacher, Tel. 07245/28011-32,
e-mail: s.osternacher@stadl-paura.at.
Gestaltung, Produktion: Hochleitner KG, 4651 Stadl-Paura

Neue Kooperation mit Nachbargemeinden
Eine abgestimmte Entwicklung der 
Ortskerne, eine bessere Anbin-
dung von Radwegen, Bahnhöfen 
und Betrieben für Radfahrer und 
ein optimaler Umgang mit der ver-
kehrsberuhigten Lage seit der Er-
öffnung der Nord-Umfahrung von 
Lambach – diesen besonderen He-
rausforderungen wollen sich künftig 
die Gemeinden Lambach, Edt bei 
Lambach, Neukirchen bei Lambach 
und Stadl-Paura stellen. Und zwar 
gemeinsam. Denn die Bürgermeis-
ter der vier Kommunen haben sich 
entschlossen, gemeinsam an einem 
räumlichen Leitbild zu arbeiten und 
ihre zukünftige Flächennutzung auf-
einander abzustimmen. 

„Gemeinsam sind wir stärker“
„Mit der Gründung des Stadtregio-
nalen Forums unserer vier Gemein-
den am 16. Februar 2017 wurde 
dafür der Grundstein gelegt“, sa-
gen die vier Bürgermeister Klaus 
Hubmayer, Christian Popp, Franz 
Pühretmayr und Max Riedlbau-
er. Als nächster Schritt werde eine 
stadtregionale Strategie erarbeitet, 
in der Ziele zur Entwicklung dieses 
dynamischen Raumes und regional 
bedeutsame Wohngebiete, Betriebs-
standorte und Freiräume bestimmt 
werden. „Gemeinsam sind wir stär-
ker, eine gemeinsame Planung von 
Zukunftsprojekten ist unserer Mei-
nung nach auch politisch ein Gebot 
der Stunde. Und wir sind überzeugt, 

dass die Vernetzung allen vier Kom-
munen Vorteile und Impulse für wei-
tere Zusammenarbeit bringen wird“, 
sagen die Ortschefs und verweisen 
darauf, „dass es auch darum geht, 
die Eigenständigkeit zu bewahren 
und gleichzeitig auf die Bedürfnisse 
der Nachbargemeinden Rücksicht 
zu nehmen.“
Nach der Strategie ist die Umset-
zung von Projekten in den Bereichen 
Rad- und Fußgängerverkehr und flä-
chensparender Siedlungsentwicklung 
geplant. Für Strategieentwicklung und 
Umsetzungsprojekte können EU- und 
Landesförderungen im maximalen 
Ausmaß von 650.000 Euro im Rah-
men des EU-Programms „Investitionen 
in Wachstum und Beschäftigung 2014-

2020“ beantragt werden. Projektträger 
ist die Marktgemeinde Lambach im 
Auftrag des stadtregionalen Forums.
Unterstützt wird die neue Koopera-
tion von RMOÖ-Regionalmanagerin 
DI Renate Fuxjäger und DI Maria 
Klingler von der Raumplanungsab-
teilung des Landes OÖ. Auch sie sind 
überzeugt, dass sich dieser Schritt 
für die Gemeinden in vielerlei Hin-
sicht lohnen wird. Nicht nur, weil vie-
len gemeinsamen Themen jetzt die 
benötigte Plattform geboten wird, 
sondern auch weil das Land OÖ 
derartige Stadt-Umland-Kooperati-
onen intensiv unterstützt. „Gerade 
in den Bereichen Nahmobilität und 
Siedlungsentwicklung ergeben sich 
zahlreiche Anknüpfungspunkte und 
Chancen zur Aufwertung der allge-
meinen Lebensqualität im gesamten 
Kooperationsraum“, erklärt Regio-
nalmanagerin Renate Fuxjäger.

Die Bürgermeister der beteiligten Gemeinden freuen sich auf die neue Koopera-
tion (v.l.n.r.) Maximilian Riedlbauer (Edt bei Lambach), Franz Pühretmayr (Neu-
kirchen bei Lambach), Klaus Hubmayer (Lambach, Sprecher des stadtregionalen 
Forums) und Christian Popp (Stadl-Paura). Foto: RMOÖ
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Mit nebenstehendem Antragsformular kann unter be-
stimmten Voraussetzungen beim Marktgemeindeamt 
Stadl-Paura um die Pflichtschulbeihilfe, Schul- und Stu-
dienbeihilfe angesucht werden.

Die Haushaltseinkommens-Richtsätze zur Erlangung 
einer der o.a. Beihilfe sind dem allgemeinen Antrags-
formular zu entnehmen. Ebenso eine Erläuterung, was 
zum Einkommen zählt und was nicht angerechnet wird.
Über die Zuerkennung der einkommensabhängigen 
Beihilfen wird vom zuständigen Ausschuss des Gemein-
derates nach Einlangen der Ansuchen befunden.

Richtlinien für PFLICHTSCHULBEIHILFE 2017/2018
Einkommensschwache Familien, welche in Stadl-Paura 
wohnhaft sind, können für ihr(e) Kind(er) im Pflicht-
schulalter (vom 1. bis 9. Pflichtschuljahr) um Gewäh-
rung einer Pflichtschulbeihilfe ansuchen.

Antragsfrist: 31. Okt. 2017

Erforderliche Nachweise:
1. Schulbesuchsbestätigung (von der Schule auf dem 

Formular)
2. Haushaltseinkommen des vorangegangenen Kalen-

derjahres
  (Einkommenssteuerbescheid oder Jahreslohnzettel 

sowie etwaige weitere Einkommensnachweise)

In diesem Zusammenhang wird auf die Förderungs-
möglichkeiten des Landes Oberösterreich für Schul-
anfänger und Schulveranstaltungen hingewiesen. 
Antragsformulare liegen in den Schulen sowie bei der 
Marktgemeinde auf.

Richtlinien für SCHUL- und STUDIENBEIHILFE 2017/2018:
Einkommensschwache Eltern von Schülern an matu-
raabschließenden Schulen sowie Studenten an österr. 
Hochschulen, welche in Stadl-Paura ihren ordentlichen 
Wohnsitz haben, können um Gewährung einer Schul- 
oder Studienbeihilfe ansuchen, so ferne untenstehende 
Voraussetzungen vorliegen:

1. Besuch einer allgemeinbildenden höhen Schule 
oder Besuch einer berufsbildenden höheren Schu-
le, welche mit Matura abschließt, oder Inskription 
als ordentlicher Hörer an österreichischen Univer-
sitäten, Fachhochschulen, an der Akademie der 
bildenden Künste oder Kunsthochschule, theologi-
schen Lehranstalten, pädagogischen Akademien, 

berufspädagogischen Akademien, Akademien für 
Sozialarbeit, land- u. forstwirtsch. berufspädagogi-
sche Lehranstalten, Konservatorien sowie medizi-
nisch-technischen Schulen;

2. ab dem 10. Schuljahr (nach Erfüllung der Schul-
pflicht) bzw. ab dem 9. Schuljahr, wenn durch den 
Schulbesuch Schulgeld oder Heimkosten anfallen, 
oder ab dem ersten Studienjahr.

3. positiver Lernerfolg, d.h. der Schüler einer allgemein-
bildenden oder einer berufsbildenden höheren Schule 
muss zum Aufsteigen in die nächst höhere Schulstufe 
berechtigt sein; bei Schülern, welche die erste Klasse 
einer solchen Schule besuchen, ist eine Bestätigung 
über den Schulbesuch vorzulegen. Von Studenten an 
einer der oben genannten Lehranstalten ist zu Studi-
enbeginn das Reifezeugnis sowie eine Inskriptionsbe-
stätigung vorzulegen; ab dem dritten Semester sind 
Leistungsnachweise in der Form zu erbringen, wie sie 
auch für die Erlangung eines staatlichen Stipendiums 
erforderlich sind.

Antragsfrist: 30. Nov. 2017

Unter Vorlage eines Haushalts-Einkommensnachweises 
des vorangegangenen Kalenderjahres (Einkommen-
steuerbescheid oder Jahreslohnzettel sowie etwaige 
weitere Einkommensnachweise) und der o.a. schuli-
schen Nachweise.

Für jede Art von Beihilfe ist ein eigenes Antragsformular 
auszufüllen!

Weitere Antragsformulare sind beim Marktgemeinde-
amt Stadl-Paura (Zi. 3, Fr. Machtlinger) erhältlich.

W I C H T I G  -  W I C H T I G  -  W I C H T I G

Eine einmalige finanzielle Unterstützung zu einer 
Pflichtschulveranstaltung kann nur mehr erfolgen, 
wenn auch um Pflichtschulbeihilfe angesucht wurde. Es 
ist daher unbedingt notwendig, nachstehendes Formu-
lar mit den geforderten Unterlagen beim Marktgemein-
deamt Stadl-Paura, Fr. Machtlinger, Zi. 3, einzureichen. 

Antragsfrist für Pflichtschulbeihilfe:  31. Okt. 2017
Antragsfrist für Schul- od. Studienbeihilfe: 30. Nov. 2017

Weitere Formulare erhalten Sie am Marktgemeindeamt 
Stadl-Paura, Fr. Machtlinger, oder in der Volks- bzw. 
Neuen Mittelschule Stadl-Paura, Direktion.

PFLICHTSCHULBEIHILFE
SCHUL- und STUDIENBEIHILFE
SOZIALE FÖRDERUNGEN DER MARKTGEMEINDE STADL-PAURA
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An das 
Marktgemeindeamt Stadl-Paura 
 
 

Name(n) der zu fördernden Person(en): Geburtsdatum: Bestätigung Schule / Uni. 
   
   
   
   

 

ANTRAG auf GEWÄHRUNG 
Pflichtschulbeihilfe – Schul- oder Studienbeihilfe 

(Nichtzutreffendes bitte streichen) 
 

ANTRAGSTELLER – Familienname: 
Vorname:                                                                                                                                 Geb. Datum: 
Ordentlicher Wohnsitz (Postleitzahl, Straße, Hausnummer, Telefonnummer): 
 
Familienstand: 
ledig               verh.               verw.               gesch.               dauernd getrennt lebend  
In Lebensgemeinschaft lebend  
Beruf (letzte Tätigkeit):                                                                                                         Vers. Nr.  
Bankverbindung:  
BIC.                                                           
IBAN: 

 
Alle mit dem Antragsteller im gemeinsamen Haushalt lebenden Personen: 
 

Familienname und Vorname Geburts- 
datum 

Verwandtschafts-
verhältnis zum 
Antragsteller 

Ausgeübter Beruf Familien- 
beihilfe 
ja/nein 

Einkommen 
ja/nein 

      
      
      
      
      
      

 
Ich erkläre hiermit verbindlich, dass meine Gesuchsangaben richtig sind und ich insbesondere mein und das 
Einkommen der in meinem Haushalt lebenden Personen vollständig bekanntgegeben bzw. nachgewiesen habe.  
Ich erkläre mich einverstanden, dass bei Vorlage von (einem) Jahreslohnzettel(n) beim zuständigen Finanzamt 
eine Überprüfung durchgeführt wird. 

 
Ich nehme zur Kenntnis, dass auf Grund unrichtiger oder unvollständiger Angaben gewährte Beihilfen unver-
züglich an die Marktgemeinde Stadl-Paura zurückzuzahlen sind. 
 
Über die Gewährung der angeführten Förderungen und deren Höhe entscheidet der zuständige Ausschuss des 
Gemeinderates. Ein Rechtsanspruch darauf besteht jedoch NICHT! 

 
Stadl-Paura, am  _____________________                    
 
                                                                                                       (eigenhändige Unterschrift des Antragstellers) 
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Um in den Genuss einer der umseitig angeführten Förderungen der Marktgemeinde Stadl-Paura kommen zu 
können, darf (sofern nicht berücksichtigungswürdige Gründe angeführt werden) das Haushaltseinkommen 
folgende Beträge nicht überschreiten (wobei ein Zweitwohnsitz wie ein Hauptwohnsitz gewertet wird): 
 

Für Pflichtschulbeihilfe: 
Zweipersonenhaushalt ……………..……….. 

 
jährlich netto ……………..…...… 

 
………….…….....….…€   18.082,25* 

Für jede weitere Person zuzüglich ……… jährlich netto …………..….……..  ……..………..…….…. €     3.012,86* 
Für Schul- und Studienbeihilfe: 
Zweipersonenhaushalt ……………………….. 

 
jährlich netto …………..………….   

 
………..…..…………… €  23.103,33* 

Für jede weitere Person zuzüglich ………. jährlich netto ……………..……….  ……………………….... €    3.012,86* 
 
Einkommen von Lehrlingen und von Kindern, für welche keine Familienbeihilfe mehr bezogen wird, werden 
nicht berücksichtigt. Diese Personen wirken jedoch nicht richtsatzerhöhend. 
Bei Überschreitung des Richtsatzes können in besonders berücksichtigungswürdigen Situationen nachstehend 
Gründe dafür angeführt und nachgewiesen werden: 
Situationsschilderung:_______________________________________________________________________ 
__________________________________________________________________________________________ 
__________________________________________________________________________________________ 
Sollte das aktuelle Einkommen niedriger sein als ein Zwölftel des vorjährigen Haushaltseinkommens, so ist dies 
glaubhaft nachzuweisen. 
Zum Einkommen zählen: 
Alle Einkünfte aus unselbständiger Erwerbstätigkeit 
Nachweis in erster Linie Einkommensteuerbescheid lt. Arbeitnehmerveranlagung des Finanzamtes oder 
Jahreslohnzettel des Vorjahres (bei Vorlage von Jahreslohnzetteln erfolgt eine Überprüfung, ob weitere Ein-
kommen vorliegen). 
Alle Einkünfte aus selbständiger Erwerbstätigkeit 
Nachweis letzter Einkommensteuerbescheid des Finanzamtes 
Alle Einkünfte aus landwirtschaftlichem Besitz 
Grundlage bildet der letzte Einheitswertbescheid für landwirtsch. und/oder forstwirtsch. Besitz. 
Ebenso zum Einkommen zählen: Wohnbeihilfe, Annuitätenzuschüsse, Mietzinsbeihilfe, Kinderbetreuungsbei-
hilfe, Stipendien, Schul- u. Heimbeihilfen, Alimente, Unterhaltszahlungen, Arbeitslosengeld, Karenzgeld, Sozial- 
hilfe, Beihilfen nach dem AMFG, Notstandshilfe, Sondernotstandshilfe, Provisionen, Krankengeld, alle Renten 
und Pensionseinkünfte aus der gesetzl. Pensions- und Unfallversicherung, Leistungen vom Bundessozialamt, 
Einkünfte nach dem Heeres- bzw. Zivildienstgesetz, Auslandseinkünfte sowie alle sonstigen wie immer 
gearteten Einkünfte. 
Nicht zum Einkommen zählen: 
Familienbeihilfe und Kinderabsetzbeträge 
Leistungen für Behinderte wie beispielsweise Blindenbeihilfe 
Pflegegeld 
Lehrlingsentschädigung, Einkünfte aus Ferialtätigkeit 
Unterhaltsleistungen an Gatten/in bzw. Zahlungen von Alimenten für Kinder, die nicht im eigenen Haushalt 
leben (bei entsprechendem Nachweis) 
*)   Wertsicherung: 
Diese Richtsätze unterliegen der Wertsicherung auf d. Basis des vom Österr. Statist. Zentralamt verlautbarten 
Verbraucherpreisindexes 1996 od. eines allenfalls an seine Stelle tretenden Indexes, gerundet auf ganze EURO- 
Beträge, und werden jährlich angepasst. Als Anpassungskriterium wird die für den Monat Februar des lfd.  
Jahres veröffentlichte Indexzahl herangezogen (Ausgangsbasis Februar 2016 = 140,9  –  Februar 2017 =  144,0). 
 

Nur vom Gemeindeamt auszufüllen:  
Jahreseinkommen Antragsteller  
Jahreseinkommen Ehegatte/Lebensgefährte  
Alimente/Unterhaltsleistungen  
Wohnbeihilfe/Annuitätenzuschuss  
Sonstige Einkommen  
Gesamteinkommen  
Haushalts-Einkommensrichtsatz  
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REDAKTIONSSCHLUSS
FÜR DIE NÄCHSTE AUSGABE

DER STADLINGER POST:

Mittwoch
13. September 2017

Wir haben die OÖ Schulveranstal-
tungsbeihilfe ab dem Schuljahr 
2017/18 geändert, damit zukünftig 
mehr Kinder diese finanzielle Un-
terstützung nutzen können! 

Ab kommendem Schuljahr unter-
stützen wir alle Familien, von de-
nen ein Kind bei einer zumindest 
4tägigen Schulveranstaltung teilge-
nommen hat bzw. zwei oder mehr 
Kinder an einer mehrtägigen – also 
zumindest 2tägigen – Schulveran-
staltung mit einer Nächtigung teil-
genommen haben. Zukünftig rei-
chen pro Familie also schon 4 Tage, 
die als Schulveranstaltungen mit 
Nächtigung nachgewiesen werden, 
damit eine Schulveranstaltungsbei-

Finanzielle Unterstützung
des Landes Oberösterreich

hilfe bei geringem Haushaltsein-
kommen ausbezahlt wird.

Für Schulanfänger gibt es weiter-
hin die OÖ Schulbeginnhilfe, um 
die notwendigen Anschaffungen 
zu Schulbeginn leichter stemmen 
zu können, bekommen Eltern mit 
einem geringen Haushaltseinkom-
men auf Antrag 100 Euro vom 
Familienreferat zugeschossen. Der 
Zuschuss wird einmalig beim Eintritt 
in die Pflichtschule gewährt.

Auf www.familienkarte.at kann der An-
trag auch online gestellt werden bzw. 
finden Sie das Formular zum Donwloa-
den. Auch liegen die Formulare in der 
Schule und am Gemeindeamt  auf.

 

Taxi - Mietwagen - Kleinbusse - Botendienst rund um die Uhr 
 

 

BRUCKBACHER  
 

, 07245 / 28366 
Krankenbeförderung - Dialyse-, Reha-Fahrten - Bestrahlungsfahrten, Fahrten zu 

Nachbehandlungen, Einlieferung oder Heimtransport (Krankenhaus) - Ausflüge - Transfer 
 

 

Kleinbusse Mietwagen 

BRUCKBACHER 
 07245 / 28366

G
M

BH
 



S T A D L I N G E R  P O S T
G

ES
U

N
D

H
EI

T

16 April bis Juni 2017   -   2/17

Nach genau 26 Jahren als 
Kinderfachärztin in Lambach 
verabschiede ich mich mit 
großer Dankbarkeit von mei-
nen kleinen und großen Pati-
entinnen und Patienten. Eure 
Liebe, Euer Vertrauen und 
Eure Tapferkeit haben mir im-
mer Kraft gegeben und Mut 
gemacht, sodass ich meinen 
Traumberuf bis zuletzt mit 

großer Freude ausüben konnte. Ich freue mich sehr, 
dass die Ordination als Kassenpraxis weitergeführt 
wird und wünsche meinem Nachfolger Herrn Dr. Jo-
sef Peter Nissler viel Erfolg.

Dr. Susanne Schober

Ich freue mich, nachdem Frau Dr. Schober in den 
wohlverdienten Ruhestand gegangen ist, Sie als 
Kinderarzt betreuen zu dürfen. Ich bin schon jetzt 

Pensionierung von Kinderfachärztin Dr. Susanne Schober und Fort-
führung der Ordination durch Kinderfacharzt Dr. Josef Peter Nissler

als Wahlarzt im neuen Ärztehaus in der Leitenstraße 
tätig. Nach einem kurzen Umbau und Renovierung 
ist die Kassenpraxis in den gewohnten Räumlichkei-
ten über der Sparkasse Lambach ab 2. Oktober wie-
der in Vollbetrieb.
Bis dahin biete ich in meiner Wahlarztpraxis als 
Übergangslösung für Patienten von Frau Dr. Schober 
und natürlich auch für neue Patienten am Dienstag 
und Mittwoch Nachmittag nach tel. Voranmeldung 
meine Hilfe an.
Im Juli und August rufen Sie bitte 07245/32338 (in den 
Ordinationszeiten von Frau Dr. Przybilla). Für meine „Wahl-

arztpatienten“ möchte 
ich gern während dieser 
Umbauzeit jeweils am 
Freitag Nachmittag da 
sein (Anmeldung über 
die Ordination von Frau 
Dr. Przybilla). 

OA Dr. Josef Peter Nissler

Dinkel-Fladen

Ein Rezept von: Franz Straßer
Für 4 Personen: 42,5 g pro Portion - 
170 g Gesamtmenge

Zutaten:
150 g Dinkelvollmehl, 75 ml Wasser, 
2 EL Olivenöl, Salz

Zubereitung:
Teig gut mischen, in Klarsichtsfolie 
30 Minuten rasten lassen. 4 dünne 
Fladen ausrollen. In beschichteter 
Pfanne beidseitig backen.

Gesunde Küche in Stadl-Paura
Tipp:
Mit Chili sin Carne füllen, nach 
Geschmack mit geschnittenem 
Eisbergsalat, geriebenem Gouda 
und Sauerrahm verfeinern.

Bunte Fischpfanne

Ein Rezept von: Arcus Sozialnetzwerk 
- Wohnheim St. Severin
Für 4 Personen: 229 g pro Portion 

Zutaten:
500 g Fischfilets, 100 g Sellerie, 
150 g Karotten, 100 g Zwiebel, 
1/2 Stange Lauch, 150 g Zucchi-
ni, Salz, Pfeffer, Zitronensaft, 125 
ml Olivenöl 
 
Zubereitung:
Fischfilets würzen und mit Zitro-
nensaft beträufeln. In Öl beidsei-
tig anbraten und aus der Pfanne 
nehmen.
Kleingeschnittenen Zwiebel kurz 
rösten, restliches Gemüse in Stif-
te schneiden, zugeben, dämpfen 
und abschmecken. 

Sämtliche Rezepte sind auf der 
Homepage der Marktgemeinde 
Stadl-Paura  unter – Gesundheit – 
Gesunde Küche – zu finden.

Fotos: Archiv Netzwerk Gesunde 
Gemeinde
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BLEI-, BILDER-, BAU-

Glaserei
Tuchecker

Kapellenweg 5 Tel. 20832
4651 STADL-PAURA
www.tuchecker-glas.at

  Sozialhilfeverband Wels-Land 
 

 

Verantwortlich für die Sicherstellung eines sozialen Netzwerks 
 

S olidarität                          H erzlichkeit                          V erständnis 
 

Sozialberatungsstelle Lambach 
 

• Ich biete Information, Beratung und Orientierung in 
schwierigen Lebenslagen. 

• Ich unterstütze Sie auf dem Weg zu dem für Sie 
richtigen Angebot. 

• Ich kläre mit Ihnen Unterstützungsbedarf ab und 
erarbeite gemeinsame Lösungsmöglichkeiten für Sie. 

• Ich bin auch für Angehörige und ratsuchende Dritte 
da. 

• Ich kann den Unterstützungsbedarf auch bei Ihnen zu 
Hause klären. 

 
Liselotte Plakolm                 
07245 22259                              
Karl Köttl Strasse 1    
4650 Lambach                        

                               
Öffnungszeiten                                   
Montag    8 – 12 Uhr 
Dienstag   8 – 10 Uhr 
Mittwoch   8 – 12 Uhr 
Donnerstag   8 – 12 Uhr 

EEMMMB B Lambach 
E l t e r n - / M u t t e r b e r a t u n g  

Ha f f e r l s t r a ß e  1 ,  4650  L amba c h  

ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER IN DEN ERSTEN 3 LEBENSJAHREN

MUTTERBERATUNG in der EMB Lambach: mit Ärztin, Kinderkrankenschwester, 
Sozialarbeiterin und Psychologin

☺ DI 11.07.2017, 14:00 – 16:00 Uhr
☺ DI 08.08.2017, 14:00 – 16:00 Uhr - entfällt wegen Sommerschließung
☺ DI 12.09.2017, 14:00 – 16:00 Uhr
☺ DI 10.10.2017, 14:00 – 16:00 Uhr
☺ DI 14.11.2017, 14:00 – 16:00 Uhr
☺ DI 12.12.2017, 14:00 – 16:00 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE in der EMB Lambach:
☺ Babytreff: jeden Montag 09:00 – 10:30 Uhr, 

     wiegen & messen von 10:30 – 11:00 Uhr
☺ Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: jeden Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr

EINZELBERATUNGEN in der EMB Lambach:
Psychologische Beratung, Stillberatung nach tel. Terminvereinbarung

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTENLOSEN Angeboten ein!

Tel. 0664/1323489

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm
EMB-Lambach.BH-WL.Post@ooe.gv.at
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Abfallsammlungen und das Be-
reitstellen dieser „Sammelware“ 
sind strafbar!

Auf Grund vermehrter Sperrmüll-
sammlungen durch ungarische Fa-
milien dürfen wir Ihnen nachfolgen-
des mitteilen:

Ungarische Abfallsammler versuchen 
wieder vermehrt in gut organisierten 
Netzwerken im oberösterreichischen 
Zentralraum mit Altstoffen im Sinne 
des Abfallwirtschaftsgesetzes „schnel-
les Geld“ zu machen. Dabei nehmen 
sie vorerst Alles in Bausch und Bogen 
mit, um für sie wertlose Gegenstände 
anschließend neben der Straße oder 
auf Rastplätzen abzuladen. Vermark-
tet wird diese illegale Sammeltätigkeit 
gefährlicher und nicht gefährlicher Ab-
fälle (vom Schlittschuh bis zum Auto-
wrack) per händisch verteilter Flugzet-
teln als „Sammlung einer ungarischen 
Familie“.

Aufgrund der möglichen Gefahren 
für die Umwelt bedarf die Tätigkeit 
eines Abfallsammlers der behördli-
chen Prüfung und Genehmigung. 
Diese wird nur erteilt, wenn die fach-

liche und organisatorische Befähi-
gung und die persönliche Verläss-
lichkeit gegeben sind.
Die erwähnten Sammler besitzen 
keine solche Genehmigung und 
handeln somit illegal.

Neben diesen illegalen Abfallsamm-
lern, machen sich auch jene Personen 
strafbar, die Sachen an diese Samm-
ler abgeben oder für sie bereitstellen. 
Sie machen sich daher strafbar, wenn 
Sie Ihren Sperrmüll für diese Samm-
lungen vor Ihr Haus stellen!

Derartige Verwaltungsübertretungen 
sind mit Strafen von bis zu € 41.200,-- 
zu ahnden.

Ideale Anlaufstelle für Gegen-
stände, die kaputt oder repara-
turbedürftig sind – oder die man 
einfach nicht mehr haben möchte 
– sind die Altstoffsammelzentren. 
Dinge, die zu schade zum Weg-
werfen sind, werden dort aussor-
tiert und im Wege sozialer Einrich-
tungen zur Wiederverwendung 
bereitgestellt.

Auch heuer hat die Marktgemeinde 
Stadl-Paura in Zusammenarbeit 
mit dem Bezirksabfallverband Wels-
Land und den örtlichen Vereinen 
wieder an der landesweiten Aktion 
„HUI STATT PFUI“ teilgenommen. 

Die Sammlung im Ortsgebiet 
von Stadl-Paura war am Sams-
tag, den 25. März, von 14.00-
17.00 Uhr angesetzt, wobei es 
den einzelnen Gruppen auch 
freigestellt war, bereits in der 
Woche vorher zu sammeln. 
Abschließend hat die Markt-
gemeinde die fleißigen Helfer 
zu einer Jause in gemütlicher 
Runde in den Gemeinschafts-

FLURREINIGUNGSAKTION 2017
raum der Freiwilligen Feuerwehr 
Stadl-Paura eingeladen.

Es haben sich insgesamt 33 Teams von 
23 Vereine und Institutionen beteiligt. 
An dieser Reinigungsaktion haben sich 
insgesamt 130 Erwachsene, sowie 260 
Kinder und Jugendliche beteiligt und 
dabei rund 110 Abfallsäcke gefüllt.   

Gruppen folgender Vereine bzw. In-
stitutionen haben teilgenommen: 
Die Nachwuchsmannschaften von 
ATSV und Blau-Weiß, die Jugend-
gruppen von Union, Naturfreunde 
und Freiwilliger Feuerwehr, die Schü-
ler der Volks- und Neuen Mittelschu-
le mit ihren Betreuern bzw. Lehrern.

Weiters Gruppen von:
ARBÖ, Betriebsgemeinschaft der 
Marktgemeinde, Bienenzüchterver-
ein Lambach und Umgebung, Cari-
tas-Haus, FPÖ, Fischerverein Traun-
see, Jagdgesellschaft Stadl-Paura, 
Eigenjagd Stift Lambach, Mc Jedem, 
ÖVP, Schifferverein, SPÖ und Wald-
vogelverein. 

Außerdem haben sich auch Herr 
Michael Kristl mit den „sauberen 
Stadlingern“ sowie Eva und Richard 
Specht unserer Flurreinigungsaktion 
angeschlossen!

Herzlichen Dank an alle fleißigen 
FLURREINIGER!

Die Bezirkshauptmannschaft Wels-Land informiert 
Ungarische Abfallsammler
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ÖsterreicherInnen 
       nutzen George!

Schon über

sparkasse.at

210x297 SPK George Q3 2017 - Familie   1 19.05.17   10:02
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„Ein Hoch dem 1. Mai“
In gewohnter Manier, gestalte-
te der Stadlinger Musikverein den 
Maiumzug und das Maibaumfest 
am Marktplatz mit. Am 1. Mai 
durften sich die Musikerinnen und 
Musiker über schönes Wetter freu-
en, wodurch das musizieren gleich 
noch mehr Freude bereitete. Ein 
herzliches Dankeschön gilt all je-
nen, die uns als Wagenlenkerinnen 
und Wagenlenker, als Kassiererin-
nen und Kassiere oder mit einer 
kleinen Spende unterstützt haben. 
Euer Beitrag ist maßgeblich für den 
Fortbestand unseres Vereins.

84,08 Punkte für Jugendorchester 
Can’Zone
Nicht nur das „große Orchester“ des 
Musikvereins ist bestrebt, seine musi-
kalische Qualität durch Teilnahmen 
an Wertungsspielen immer wieder 
auf die Probe zu stellen, auch die 
Vereinsjugend will sich beweisen. 
Deshalb trat Martin Freudenthaler 
mit Can’Zone, dem Jugendorches-
ter des Musikvereins, beim Landes-
jugendorchesterwettbewerb in VZ 
Gunskirchen zum Kritikspiel an. Als 
mit Abstand kleinstes teilnehmen-
des Orchester, erreichten die jungen 
Stadlingerinnen uns Stadlinger re-
spektable 84,08 Punkte und beka-
men lobende Worte von der Jury.

Frühlingskonzert einmal anders
Da zum üblichen Termin des Som-
merkonzerts das Bezirksblasmusik-
fest stattfand, wurde am 20. April 
ein Frühjahrskonzert gegeben. Auf-
grund des kühlen Wetters musste, 
das als Open-Air-Konzert geplan-
te Event im Jugendheim Saal der 
Guttenbrunn-Siedlung stattfinden. 
Im ersten Teil des Konzertabends 
musizierten die Schülerinnen und 
Schüler der Blockflöten-Klassen, 
ein Projekt, das der Musikverein vor 
zwei Jahren in der Stadlinger Volks-

schule gestartet hat.
Auch das Jugendorchester Can’Zone 
durfte sich über musikalische Unter-
stützung seitens der Kinder freuen, 
die ein gemeinsam einstudiertes 
Stück präsentierten. Für Can’Zone 
war es ein ganz besonderer Abend: 
Martin Freudenthaler legte nach 
zehnjähriger Tätigkeit als musikali-
scher Leiter den Dirigentenstab für 
„sein Projekt Can’Zone“ in jüngere 
Hände. Jugendreferent Lukas Salfin-
ger wird ab sofort die musikalische 
Leitung der Jugend übernehmen. 

Martin Freudenthaler dirigiert das Jugendorchester Can’Zone.

Dämmerschoppen beim Maibaum-
fest am Marktplatz.

Can’Zone gemeinsam mit den Kindern der Blockflöten-Klassen.
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Das Orchester des Musikver-
eins gestaltete im Anschluss den 
Hauptteil des Konzertabends. 
Am Programm standen unter an-
derem die „Superman Suite“ von 
John Williams, Julius Fuciks Kon-
zertmarsch „Attila“ und das Rock-
Medley „Elvis in Concert“.

Erstkommunion, Firmung &
Dreifaltigkeitssonntag
Abseits der Vorbereitungen zum 
Bezirksblasmusikfest war der 
Frühling vor allem von Ausrü-
ckungen im Zuge kirchlicher 
Feiern geprägt. Diesen Festen 
im Ort fühlt sich der Musikver-

ein besonders verbunden und ist 
deshalb gerne den Einladungen 
zur musikalischen Mitgestaltung 
gefolgt. Hier eine kurze Über-
sicht dazu:

 
 
 

Nach einer langen und intensiven 
Saison freuen wir Musikerinnen 
und Musiker uns, nun auch in die 
Sommerpause starten zu dürfen. 
Ab Herbst sind wir wieder mit ei-
nem vollen Programm zurück und 
freuen uns auf ein Wiedersehen bei 
den nächsten Veranstaltungen. Der 
Musikverein Stadl-Paura wünscht 
einen erholsamen Sommer!

Lukas Salfinger feiert sein Debüt als 
angehender Dirigent.

Marschmusik anlässlich der Erst-
kommunion am 21. April.

Auch beim Frühschoppen am Drei-
faltigkeitssonntag konnte bei som-
merlichen Temperaturen klassische 
Volksmusik und moderne Rhythmen 
zum Besten gegeben werden.

Am 10 Juni spielten bei herrlichem 
Wetter die Musikerinnen und Musiker 
zur Firmung auf.

Dr.-Groß-Straße 34|4600 Wels| Mo-Fr 10-13 & 14-19Uhr
www.fahrschule- .at
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*Geplante Außenkurse, nach behördlicher Genehmigung.

  AUSSENKURS*-ANMELDUNG 

 LAMBACH, Marktplatz 11, 
 CODE 111 ohne Prüfung: Unser nagelneuer    
     Automatikroller ist eingetroffen; :-))) GLEICH  
     anrufen und Fahrstunden buchen  

 GEPLANTE AUSSENKURSE* - 2017
 Juli 2017:        Montag, 03.07.2017, 17 Uhr
 August 2017:   Montag, 28.08.2017, 17 Uhr 
 Oktober 2017: Montag, 09.10.2017, 17 Uhr
 

 BÜRO-INFO
 Jeden Montag und Mittwoch um 17:00 Uhr
 im Fahrschullokal LAMBACH

für CD 
GRATISGUTSCHEIN

        für Übungs-CD im Wert von EUR 42,-
Einlösbar bei der Anmeldung zum Führerschein der Klasse B/L17 für den Außenkurs Lambach.
Nur ein Gutschein pro Person. Nicht in bar ablösbar, nicht mit anderen Gutscheinen kombinierbar. Gültig bei Anmeldung bis jeweiliger Kursbeginn.

 ASCHAUER-SPECIALS FÜR DICH
 • WIR FEIERN 20 JAHRE   
       FAHRSCHULE ASCHAUER
   • L17 oder B18   €  1.294,-  

      B12 Dual         €     995,-

Zukunft der Interessensge-
meinschaft Kleindenkmäler
Mit dem Ableben von Erwin Falkensteiner ist der letzte der 
Gründer der Interessensgemeinschaft gegangen. Stadl-Paura 
hat ihm und seinen Gründungskollegen, aber auch den vielen 
freiwilligen Helfern, in Bezug auf Heimatkunde und Denk-
malschutz viel zu verdanken. In unermüdlicher Arbeit und 
unzähligen Forschungsstunden sind „vergessene“ und erhal-
tungswürdige Denkmale gerettet bzw. wiederbelebt worden. 
Leider konnte zu seinen Lebzeiten das sogenannte „Salettl“ 
im ehemaligen Klostergarten nicht mehr restauriert werden. 

Wie soll es überhaupt weitergehen mit der IG Kleindenkmäler?
 
Es liegt uns daran, dass diese kulturell wertvolle Arbeit für 
die nachfolgenden Generationen weiter besteht. Ohne 
Helfer aus der Bevölkerung wird es nicht möglich sein. 
Die IG ist kein Verein, daher sind keine Statuten und 
verbindliche Versammlungen nötig. Notwendig sind Per-
sonen, die ihre Talente (organisatorische, künstlerische, 
handwerkliche, Zeit, historisches Interesse usw.) zur Ver-
fügung stellen.

Daher ersuchen wir SIE, wenn SIE Interesse und Zeit für die-
se Kultur-Arbeit hätten, sich bei Herrn Kilian Moser 0664 
83 88 56 7 oder Ingrid Sterner 0699 106 83 326 zu melden.
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Am 2. April 2017 konnten wir 
Fabian Schnötzinger eine Spende 
von € 1.500 übergeben.

Fabian hat eine Sehfähigkeit von 
15% und benötigt deshalb einige 
Seminare und spezielle Arbeitsge-
räte. Mit den € 1.500 wird ein Se-
minar für die Arbeit am Computer 
und ein Zuschuss für ein MacBook 
bezahlt. Wir freuen uns, dass bei 
Fabian das Geld gut aufgehoben ist 
und wünschen ihm alles erdenklich 
Gute!

Wir möchten uns bei allen Besu-
chern der Mosthittn 2016 bedan-
ken, dass sie dazu beigetragen 
haben, dieses Geld übergeben zu 
können. Fabian und seine Familie 
freute sich wirklich besonders und 
dies ist uns natürlich umso mehr 
recht, weil uns das zum Ersten sehr 
freut und wir uns zum Zweiten si-
cher sind, dass das Geld absolut gut 

Mc Jedem - Spendenübergabe 

"angelegt" ist. Fabians Eltern sind 
äußerst bemüht ihrem Sohn alles zu 
ermöglichen und Fabian ist ein sehr 
tüchtiger junger Mann, der absolut 
ehrgeizig ist und sein Leben ausge-
zeichnet meistert. Weiter so!

Ein Beitrag dazu ist auf unserer 
Homepage - www.mcjedem.eu

Ankündigung:
Samstag, 26. August 2017 Beach-
party Mc Jedem - Stadl-Paura

Ortsklub- Stadl-Paura

40. Rad-Wandertag

3. September 2017
am

in

Stadl-Paura
Start ist am TVN Fitnessparcour

von 9.00-12.00 Uhr
Mit jeder Startkarte nehmen Sie an der Verlosung vieler Sachpreise teil.

Hauptpreis ein Marken MTB im Wert von 600 €. Es gibt auch eine 

Gruppenwertung, die stärksten Gruppen werden prämiert und mit € belohnt.

Die stärkste Gruppe bekommt 150 €

Die Strecke wird ca. 25 km sein, auch eine Labestation wird eingerichtet,

für das Leibliche wohl ist bestens gesorgt, mit . Grillhenderl

Auf Euer Kommen würde sich der Ortsklub sehr freuen.

Zwischen 13.00 und 14.00 Uhr wird

                 die Einradgruppe

mit einen Showprogramm auftreten

Jubiläumsveranstaltung zum

____________________________________

Ab 12.00 Uhr gibt es für die Kids eine ,Hüpfburg

           von den
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Jahreshauptversammlung und Neuwahlen 
beim ABSV Stadl-Paura
Am 13.Mai fand im Marktgemeinde-
amt  Stadl-Paura die Jahreshaupt-
versammlung des ABSV Briefmar-
kenvereins statt.

Obmann Ferry Pfaffenberger konn-
te als Ehrengäste den Bürgermeister 
Christian Popp, den Vizebürgermeister 
Walter Bayer, den Zentralobmann des 
ABSV Herrn Walter Kaufmann, des-
sen Stellvertreter Peter Brazda sowie 
den Amtsleiter Stefan Anzengruber 
begrüßen. Entschuldigt hatten sich der 
Vizepräsident des Briefmarkenverban-
des Herr Reinhold Neumayr,  Prok.Ro-
land Salfinger sowie Abt Maximillian. 
Nach dem die Berichte verlesen wur-

den, führte der Zentralobmann die 
Neuwahlen durch. Obmann Pfaf-
fenberger wurde für weitere 4 Jahre 
als Obmann gewählt. Für langjähri-
ge Mitgliedschaft im Briefmarken-
verband  wurden Albert Gehb, Peter 
Ammerer, Kilian Moser und  Boris 
Mandic geehrt.

Die Marktgemeinde Stadl-Paura 
ehrte nachstehende Mitglieder: 
Robert Tanda, Helmut Puchinger, 
Heinz Niederleitner und Erich Wolf-
mayr mit der Verdienstmedaille 
der Marktgemeinde Stadl-Paura in 
„Bronze“. Herr Alfred Sohm erhielt 
ein Anerkennungsgeschenk. 

Auch vom ABSV wurden die Damen 
Alexandra und Barbara Puchinger, 
Gabriele Söllradl sowie Herrn Helmut 
Puchinger für die Arbeit bei der Lan-
desausstellung 2016 geehrt.

Bürgermeister Christian Popp erklär-
te in den Grußworten die Wichtigkeit 
des Vereinsleben und  die großarti-
ge Arbeit des Briefmarkenvereins 
in Stadl-Paura in den letzten Jah-
ren. Alfred Sohm berichtete über den 
Schulversuch  Briefmarkenkunde in der 
Volksschule Stadl-Paura  in einem sehr 
gelungen und schwungvollen Bericht. 
Etwas trockener waren die Fakten zur 
Landesausstellung  die Schriftführer 
Helmut Puchinger  den Ehrengästen 
und Mitgliedern  nahe brachte. 

Anschließend wurde mit dem Zentral-
obmann über die Zusammenarbeit mit 
der Post AG, Ausgabepolitik Briefmar-
ken und Zuständigkeiten diskutiert.

Obmann Pfaffenberger bedankte 
sich bei den Bankinstituten Spar-
kasse und Raika und dem Vizebür-
germeister für die Unterstützung zur 
heutigen Veranstaltung und lud am 
Ende der Jahreshauptversammlung  
zum Buffet ein.

Foto vlnr: Alfred Sohm, Heinz Niederleitner, Bgm. Christian Popp, Helmut Pu-
chinger, Erich Wolfmayr, Ferdinand Pfaffenberger, Vizebgm. Walter Bayer

Puppomobil in der Volksschule Stadl-Paura
Herr Dieselschlauch Pannenfah-
rer beim ARBÖ, als guter Freund 
vom Kasperl und Barry, hat mit 
den Schülern an zwei Tagen mit 
jeweils drei Aufführungen am 
19. Mai und am 2. Juni 2017 das 
überqueren von Kreuzungen, 
Fußgängerübergänge mit oder 
ohne Ampel erarbeitet.
Auch die Gesunde-Jause wurde 
spielerisch eingebunden.

Die Schüler sind voll mitgegan-
gen und waren begeister t. Auch 
den Lehrkräften hat es gefallen 
und waren von der professionel-
len Aufführung angetan.

Der ARBÖ OK. Stadl-Paura hofft 
mit dieser Aufführung für mehr 
Sicherheit im Straßenverker beige-
tragen zu haben.
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VERANSTALTUNGSKALENDER
Juli bis Oktober 2017

VERANSTALTUNGSKALENDER 
Juli bis Oktober 

 

Juli 
Di. 11.07. Mutterberatung – 14 bis 16 Uhr Eltern/Mutterberatung Lambach 

Do.-So. 27.07.-30.07. Italienischer Markt Parkplatz unterhalb der Paura Kirche 

Fr. 28.07. Sommerkino – 21 Uhr Atrium Landesmusikschule 

August 
Mo.-Fr. 21.08.-25.08. ESV Herren-Vereinsturnier – 18:30 ESV-Platz 

Sa. 26.08. Beach Party Mc Jedem – 18 Uhr Vereinsheim, Friedhofstraße 14a 

Sa. 26.08. Gegenzüge – 10 bis 16:30 Uhr Salzstadln 

So. 27.08. Gegenzüge – 10 bis 16:30 Uhr Salzstadln 

September 
So. 03.09. 40. Radwandertag ARBÖ – 09 Uhr Fitness-Parcous 

Di. 12.09. Mutterberatung – 14 bis 16 Uhr Eltern/Mutterberatung Lambach 

Oktober 
Di. 10.10. Mutterberatung – 14 bis 16 Uhr Eltern/Mutterberatung Lambach 

So. 22.10. Gesunde Gemeinde Wandertag  

 
Angaben ohne Gewähr - Terminänderungen vorbehalten! 

ANGABEN OHNE GEWÄHR
TERMINÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!
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Das Thema SPINNE beschäftigt 
die Gruppe 1
Einige Kinder der grünen Gruppe 
entdeckten entlang der Hausmau-
er im Garten ständig Spinnen und 
Weberknechte. Auch innerhalb der 
Krabbelstube fingen sie an, sich auf 
die Suche nach Spinnen zu ma-
chen.
Dieses Interesse der Kinder griffen 
wir anhand verschiedener Impulse 
auf, sodass dieses Thema mittler-
weile unseren Alltag erfüllt.

• Wir beobachten Spinnen im Lu-
penglas  

• Wir betrachten Bücher zum The-
ma, wie zum Beispiel: „Die klei-
ne Spinne spinnt und schweigt“ 
von Eric Carle 

• Bei einem Spaziergang konnten wir 
verschiedene Spinnennetze beob-
achten und fotografieren. 

Aktuelles aus der Krabbelstube
• Gemeinsam erstellten wir aus 

Ästen und Wolle ein großes 
Spinnennetz, dass jetzt bei uns 
in der Gruppe hängt. 

• Auch ein Lied darf nicht fehlen- 
„Itzi Bitzi Spinne“ (oder auch 
Imse Wimse Spinne). 

• Fingerspiele und Reime zu die-
sem Thema werden wir die letz-
ten Wochen noch erarbeiten und 
was sich sonst noch alles ergibt.

3 wichtige Erfahrungen (neben vie-
len anderen), welche die Kinder bei 
diesem Thema lernen…! 

1. Die Kinder lernen den Körper-
bau der Spinne kennen. 

2. Wir versuchen, die Wahrneh-
mung der Kinder für dieses Lebe-
wesen in der Natur zu schärfen.

3. Wir nehmen genau den Lebens-
raum und die Nützlichkeit der 

Spinnen ins Auge. 

Muttertagskaffee am 12.Mai 2017
Ein fester Termin im Jahr ist mitt-
lerweile unser Muttertagskaffee. 
Anlässlich dieses besonderen Ta-
ges umsorgten wir freitagnach-
mittags die Mutti’s mit Kaffee, 
selbstgebackenem Kuchen und 
natürlich ganz vielen Bussi’s und 
Umarmungen. 
In den 2 Stunden hatten die Mami’s 
Gelegenheit, sich näher kennenzu-
lernen, auszutauschen und verwöh-
nen zu lassen.

Am 28.Juli 2017 verabschie-
det sich die Krabbelstube in die 
5-wöchige Sommerpause. Wir 
wünschen allen erholsame, son-
nige Sommerwochen und freuen 
uns, im September wieder in ein 
neues, aufregendes und ereig-
nisreiches Arbeitsjahr starten zu 
können.
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Volksschule Stadl-Paura
Projekttage der 4. Klassen
Von 15. bis 18. Mai 2017 fuhren die 
vierten Klasse nach Litzlberg am At-
tersee, wo ihre Projekttage stattfan-
den. Da das Wetter sehr sommerlich 
war, wurden verschiedenste Aktivitä-
ten mit den Kindern durchgeführt. Be-
such beim Bienenhof, eine Schifffahrt 
oder eine Wanderung auf den Hä-
felberg standen auf dem Programm. 
Das Highlight jedoch war für Kinder 
die Fackelwanderung und der Hoch-
seilgarten. Da der See vor der Haustür 
war, durfte auch ein Bad im kühlen 
Nass nicht fehlen. Ein großer Dank 
gilt auch der Gemeinde Stadl-Paura, 
die uns für diese Projekttage finanziell 
unterstützte. Danke!

(Susanne Holzleithner)

Zu Besuch in Krähenwinkel
Im heurigen Schuljahr knüpften 
die Schülerinnen und Schüler der 
Begabtenförderung unter Leitung 
von Fr. Wilma Hofmüller wieder 
Briefkontakt zu Krähenwinkler 
Schülern. Auf Einladung von Frau 
Dir. Gabriela Kasten machte sich 
eine 10-köpfige Gruppe am 22. 
Mai 2017 auf nach Krähenwin-
kel.  Mit einem großen Stadlinger 
Wappen wurde die kleine Schar 
nach gut sechsstündiger Fahrt 
am Hannoveraner Bahnhof ganz 
herzlich willkommen geheißen. 
Drei Tage erlebten wir Gast-
freundschaft und Herzlichkeit 
des hohen Nordens. Die Kinder 
durften - von Frau Karsai  und 
Ella Dolezals Oma begleitet  - 
bei ihren Brieffreunden über-
nachten und nahmen am 23. Mai 
an den Projekttagen, bei denen 
sich alles um das Weltall drehte, 
teil. Ein besonderes Highlight war 
eine Flughafen-Führung inklusive 
Rundfahrt. Bei einem musikalisch 
umrahmten Hot-dog-Essen klang 

der zweite Tag aus. Als es am 24. 
Mai schweren Herzens Abschied 
nehmen hieß, war eines ganz si-
cher: die Partnerschaft Stadl-Pau-
ra - Krähenwinkel hat die nächste 
Generation erfasst. 

(Edith Koch)

Wir wünschen allen Kindern und den 
Familien erholsame Ferien und einen 
guten Start in das neue Schuljahr!

Was war los im Kindergarten
Besuch im Pferdezentrum
Die Kindergartenkinder der Gruppe 
6 durften einen Vormittag das Pfer-
dezentrum besuchen. Dabei wurden 
die Ställe, Reithallen, Reitplätze und 
noch vieles mehr besichtigt.
Auch in die richtige Pflege eines Pfer-
des bekamen wir Einblick. Besonders 

spannend war die Arbeit des Huf-
schmieds. Ein weiteres Highlight war 
die Kutschenfahrt. Vielen Dank, dass 
wir so viel lernen und ausprobieren 
durften.

Speisenweihe im Kindergarten
P. Elija Oberndorfer OSB war bei uns im 
Kindergarten am Bräuberg, um mit uns 

die Speisenweihe gemeinsam zu gestal-
ten und zu feiern. Wir sangen Lieder, El-
friede Winkler erzählte die Geschichte 
der Emmaus Jünger und P. Elija weihte 
gemeinsam mit unseren Kindern die 
Speisen. Die Kinder haben immer wie-
der große Freude daran, wenn P. Elija 
an unseren Festen teilnimmt und sie 
diese mitgestalten dürfen.
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Ein voller Erfolg - wir sind eine 
von 9 der „Technisch naturwis-
senschaftlichen Neuen Mittel-
schulen“ kurz TN²MS in Ober-
österreich und die einzige im 
Bezirk Wels Land und bei der Oö 
Tischlertrophy gewann die NMS 
Stadl-Paura den 3. Preis.

Erstens kommt es anders, zweitens als 
man denkt. Dieses alte Sprichwort traf 
auf das Lehrerteam rund um Direktor 
Klaus Trappmair in diesem Schuljahr 
besonders zu. Im Herbst letzten Jah-
res gab der Landesschulrat für O.Ö. 
grünes Licht, dass am Schulstandort 
ein Konzept für eine „Technisch natur-
wissenschaftliche Neue Mittelschule“ 
kurz TN²MS, ausgearbeitet werden 
darf. Mit dem Schuljahr 2018/19 sollte 
das Schulmodell dann beginnen. So-
gleich setzten sich die Lehrer hin und 
begannen daran zu arbeiten. 

Als Zwischenschritte wurden Leis-
tungsförderungskurse angeboten:
 
a) Programmieren des EV3 Lego Ro-

botic Bausteines für die 2. Klassen
b) Teilnahme an der Oberösterreich 

weit durchgeführten „Tischler-
trophy“ für die 3. Klassen und

c) eine NAWI Werkstatt für die 4. 
Klassen.

Die Begeisterung bei SchülerInnen 
und LehrerInnen war so groß, dass 
das Konzept bereits Anfang Mai an 
den Landesschulrat geschickt werden 
konnte. Am 2. Juni bekam Dir. Trapp-
mair Besuch von Landesschulins-
pektor Schlöglhofer und Pflichtschu-

linspektor Heilinger. Grund dieses 
Besuches war, der Schule mitzuteilen, 
dass das pädagogische Konzept so 
gut gelungen war, dass die Schule be-
reits im Herbst 2017 mit dem Schwer-
punkt starten kann – geschafft!!!!
Wir sind eine von 9 TN²MS in 
Oberösterreich und die einzige im 
Bezirk Wels Land!!!

ZU diesem Jubel kam dann auch 
noch die Nachricht, dass unsere 

„Bücherraupe Nimmersatt“ den 
3.Platz bei der „O.Ö. Tischlertrophy“ 
im Bereich Design gemacht hat. 
Was für ein tolles Schuljahr neigt sich 
dem Ende zu!

Kurzinfo zur TN²MS: 
- Die Kinder können sich für die-

sen Schwerpunkt selbst melden.
- In jeder Schulstufe gibt es dann 3 

Stunden mehr Unterricht (in der 
1. Klasse beginnen wir mit „Lego 

Education“).
- Für diese 3 Stunden gibt es 

eigene Gegenstände und 
auch eine Beurteilung.

- Wir arbeiten mit Partner 
wie dem WELIOS, dem 
R(egionalen)I(nnovations)
C(enter), Linde Gas oder 
PROMOT zusammen.

- Der Unterricht wird häu-
fig projektorientiert statt-
finden.

Neue Mittelschule Stadl-Paura
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Ferienprogramm 2017
Piratenfahrt am 08.07.2017 von 13:00 -  16:00 Uhr

Schifferverein
ab 8 Jahre1

Schale im Brennofen gestalten am 10.07.2017 von 10:00 - 11:00 Uhr
Glaserei Tuchecker
von 6 bis 16 Jahre2

Briefmarkenkunde mit Länderrätsel am 12.07.2017 von 09:00 - 12:00 Uhr
Ö.A.B.S.V. / Herr Puchinger

von 7 bis 16 Jahre3
Spiele rund ums Pferd und reiten am 12.07.2017 von 14:00 - 17:00 Uhr

Pferdezentrum Stadl-Paura
von 6 bis 14 Jahre4

Kinder Highland Games von 15.07.2017von 14:00 - 16:30 Uhr
MC Jedem

von 5 bis 10 Jahre5
Schale im Brennofen gestalten am 17.07.2017 von 10:00 - 11:00 Uhr

Glaserei Tuchecker
von 6 bis 16 Jahre6

Tanzreise am 18.07.2017 von 10:00 - 11:30 Uhr
Rosemarie Reitler
von 6 bis 12 Jahre7

Alles von der Biene am 18.07.2017 von 13:30 - 15:30 Uhr
Bienenzüchter / Familie Kantner

ab 5 Jahre8
Pferdeputzen und Kinderreiten am 19.07.2017 von 09:00  - 11:30 Uhr 

HTC Hellmayr
von 6 bis 14 Jahre9

Schnitzeljagd am 22.07.2017 von 14:00 - 17:00 Uhr
Sport Union, Sektion Ski

von 5 bis 12 Jahre10
Was macht die Poolizei? am 25.07.2017 von 09:00 - 11:30 Uhr

Polizeiinspektion Lambach
ab 6 Jahre11

Das Rote Kreuz stellt sich vor am 25.07.2017 von 16:00 - 18:00 Uhr
Rotes Kreuz Lambach

ab 5 Jahre12
Bilderbuchkino am 26.07.2017 von 10:00 - 12:00 Uhr

Gemeindebücherei Stadl-Paura / Frau Berger 
von 4 bis 12 Jahre13

14 Parkour & Freerunning am 27.07.2017 von 08:00 - 12:00 Uhr
Bernhard Pühringer
von 12 bis 16 Jahre
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Einblick in den Feuerwehralltag am 29.07.2017 von 14:00 - 16:00 Uhr
Freiwillige Feuerwehr Stadl-Paura

von 10 bis 16 Jahre15

Zumba Kids am 02.08.2017 von 14:00 - 16:00 Uhr
Move-on / Frau Basic

von 6 bis 8 Jahre17
Zumba Kids am 03.08.2017 von 14:00 - 16:00 Uhr

Move-on / Frau Basic
von 9 bis 11 Jahre18

Auskunft und Anmeldung: Marktgemeinde Stadl-Paura
Susanne Schaufler, Tel.: 07245/28011-10 oder 0699/15801110

16
Hochseilgarten am 29.07.2017 von 13:00 - 19:00 Uhr

TVN Stadl-Paura
von 10 bis 15 Jahre

Reise in die Welt der Spiele am 08.08.2017 von 09:30 - 11:00 Uhr
Öffentliche Bücherei der Pfarre

von 3 bis 5 Jahre19

Badmintontraining mit Abschlußturnier von 31.08.2017 bis 02.09.2017
jeweils von 09:00 - 12:00 Uhr

Sport Union, Sektion Badminton
von 8 bis 14 Jahre

28

Reise in die Welt der Spiele am 09.08.2017 von 09:30 - 12:30 Uhr
Öffentliche Bücherei der Pfarre

von 5 bis 12 Jahre20
Mit dem Jäger im Revier am 10.08.2017 von 14:00 - 16:00 Uhr

Eigenjagd Stift Lambach
von 6 bis 14 Jahre21

Kinderführerschein m. echten Mini-Autos am 17.08.2017 10:00 - 12:00 Uhr
Jumicar

von 7 bis 12 Jahre22
Erlebniswanderung “Wald der Kinder“ am 17.08.2017  09:00 - 15:30 Uhr

Marktgemeinde Stadl-Paura
ab 6 Jahre23

Klettern in der Kletterhalle Vorchdorf am 22.08.2017 13:30 - 16:15 Uhr
ARBÖ

von 6 bis 14 Jahre24
Youngstar-Fußball-Camp am 24.08.2017 von 09:00 - 17:00 Uhr

SK Blau-Weiß Stadl-Paura
von 3 bis 9 Jahre25

Parkour & Freerunning am 24.08.2017 ab 08:00 - 12:00 Uhr
Bernhard Pühringer
von 10 bis 16 Jahre26

Klettern in der Klettterhalle Vorchdorf am 25.08.2017 13:30 - 16:15 Uhr
ARBÖ

von 6 bis 14 Jahre27
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ChristophorusAktion 2017:
Wasser für den Kongo
Mit der bekannten Bitte „Einen 
ZehntelCent pro unfallfreiem Kilo-
meter für ein MIVA-Auto“ zu spen-
den, wendet sich die MIVA Austria 
an die Autofahrerinnen und Auto-
fahrer. Mit dem Erlös der Christo-
phorusAktion werden Fahrzeuge 
in den ärmsten Regionen der Welt 
finanziert und so Projekte in den Be-
reichen Pastoral, Medizin und Ent-
wicklung unterstützt. 

Brunnen in Katanga
Im Fokus steht diesmal die Demo-
kratische Republik Kongo. In der 
südöstlichen Provinz Katanga ist 
seit vielen Jahren der österreichi-
sche Priester Johann Kiesling, ein 
Salesianer Don Boscos, im Ein-
satz. Seine Missionsstation Kipus-
hya liegt zwei Tagesreisen von der 
Hauptstadt Lubumbashi entfernt. 
Von dort aus betreuen die Patres 
ein Gebiet von 10.000 Quadratki-
lometern Fläche. Die Infrastruktur 
lässt zu wünschen übrig. Es gibt 
keine Stromleitungen und keine 
Telefonverbindung; auch die Patres 
kommunizieren mit ihren Mitbrü-
dern per Funk. Besonders prekär ist 
für viele Menschen in den Dörfern 
der fehlende Zugang zu sauberem 
Wasser. Pater Kiesling hat daher 
ein Wasserprojekt gestartet und 
möchte unter Mithilfe der Dorf-
bewohnerinnen und -bewohner 
vorerst zehn Brunnen graben las-
sen. Unterstützt wird er dabei vom 
„Beschaffungsbetrieb der MIVA“ 
(BBM), der auf die ökologische 
Umsetzung technischer Aufgaben 
spezialisiert ist.

MIVA-Auto für das Brunnenprojekt
Die schlechten Straßen und Wege in 
der Gras- und Waldsavanne erfor-
dern ein robustes Auto zum Trans-
port von Material und Arbeitern. So-
lange es nicht zur Verfügung steht, 
ist an die Verwirklichung des Brun-

nenprojektes nicht zu denken. Denn 
der bereits vorhandene MIVA-Ge-
ländewagen ist mit der pastoralen 
Betreuung der Gläubigen ausge-
lastet. Der regelmäßige Kontakt zu 
den Priestern auch in weit entfern-
ten und schwer erreichbaren Dör-
fern soll nicht aufgegeben werden. 
Pater Kiesling wird daher aus Mit-
teln der ChristophorusAktion einen 
Toyota Landcruiser Pickup erhalten, 
um die Arbeit in Angriff nehmen zu 
können. Sein Projekt ist eines von 
vielen in über sechzig Ländern der 
Welt.

ChristophorusSonntag am 23. Juli
Der heilige Christophorus, in der 
katholischen Tradition Patron der 
Reisenden, steht nicht nur für die 

Hoffnung auf sicheres Ankommen, 
sondern auch für internationale 
Solidarität. Die MIVA ersucht, ein 
Stück Mobilität mit Menschen der 
südlichen Hemisphäre zu teilen. 
Am ChristophorusSonntag, dem 
23. Juli 2017, werden in vielen ös-
terreichischen Pfarren Fahrzeug-
segnungen abgehalten. Besonders 
gekennzeichnete Opferstöcke in 
den Kirchen stehen für die Spende 
zur ChristophorusAktion bereit.

Spenden zugunsten der MIVA-
ChristophorusAktion sind erbeten 
auf das Konto der MIVA Austria bei 
der Sparkasse OÖ:
IBAN: AT07 2031 0321 0060 0000
oder online auf unserer Website
www.miva.at 

Die MIVA lädt zum Höhepunkt ihrer ChristophorusAktion
am ChristophorusSonntag, 23. Juli 2017

10 Uhr Festgottesdienst mit Diözesan- und MIVA-Bischof
Dr. Manfred Scheuer

Im Anschluss allgemeine Fahrzeugsegnung und Kinderfahrzeugsegnung
ab ca. 11.30 Uhr Frühschoppen mit buntem Kinderprogramm

Veranstaltungsort: ChristophorusHaus, Miva-Gasse 3, 4651 Stadl-Paura

Das MIVA-Team freut sich auf Ihren Besuch und auf viele mitgebrachte Fahr-
zeuge zur Segnung (Autos, Traktoren, Fahrräder, Dreiräder, Bobbycars, etc.)

ChristophorusAktion - Spendensammlung der MIVA Austria – Fahrzeuge für die ärmsten ChristophorusAktion - Spendensammlung der MIVA Austria – Fahrzeuge für die ärmsten 
Regionen der Welt - ChristophorusSonntag am 23. Juli 2017
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MIVA-Imagekampagne 2017
Bestimmt ist Ihnen aufgefallen, 
dass wieder große, rote Plakate 
der MIVA angeschlagen sind. Die-
se Imagekampagne ist uns dank 
großzügiger Sponsoren auch heu-
er wieder österreichweit gelungen. 
Mobilität ist in unseren Breiten 
eine Selbstverständlichkeit. Ganz 
anders haben wir dies bei der Pro-
jektreise in die Demokratische Re-
publik Kongo erlebt - Pater Johann 
Kiesling fährt dort das einzige 
Auto auf 10.000 km².
Mobil zu sein ist jedoch nur allzu 
oft die Grundlage für ein men-
schenwürdiges Leben. Manchmal 
ist es sogar überlebensnotwendig. 
Mobilität ist unerlässlich, um bei 
Krankheit ins nächste Spital zu ge-
langen, Mobilität ist unerlässlich, 
um zu entlegenen Wasserstellen 
oder in weit entfernte Schulen zu 
kommen. Gesundheit und Bildung 
sind aber die grundlegendsten 
Bausteine für ein gutes und zu-
kunftsreiches Leben.

Bitte helfen Sie der MIVA, ihr An-
liegen bekannter zu machen. Er-
zählen Sie im Bekannten- und 
Freundeskreis von der Tätigkeit 
der MIVA oder besuchen Sie unse-
re Facebook-Seite www.facebook.
com/MIVAAustria und teilen Sie 
diese mit Ihren Freunden. Gerne 
stehen wir auch persönlich für wei-
tere Informationen zur Verfügung.

Patrizia Schimpl
Energetikerin & Seelenlehrerin
Maximilian-Pagl-Str. 10, 4651 Stadl-Paura
Informationen auf

www.heilungswerkstatt.at
unter Mitglieder.
Tel.: 0660/40 70 109

Theaterfahrten in das
LANDESTHEATER Linz

Einmal monatlich am Mittwoch mit dem Theaterbus 
ab Lambach in das Landestheater Linz.

September bis Juni, 9 Vorstellungen
Oper, Schauspiel, Musical, Operette, Ballett

Auskunft gibt gerne Stützpunktleiterin Hannelore Ambrus
Tel. 07245/31128 bzw. 0650/5560149
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80. Geburtstag
Herwig Schropp, Nauführerstraße 1
Erwald Platzer, Fabrikstraße 26
Gertraud Fellner, Jakob-Neubauer-Straße 7
Erich Lutz, Am Bräuberg 3
Kathleen Zauner, Angermayrfeld 3
Johann Oberndorfer, Schwanenstädter Straße 4
Anna Wipfler, Dr.-Edmund-Merl-Straße 2
Edith Kronawithleitner, Gemeindeweg 3

85. Geburtstag
Ingeborg Schwarzkogler, Am Bräuberg 1
Angela Schickmayr, Klosterleiten 1
Anton Labmayer, Schwanenstädter Straße 5
Otto Zwickl, Dr.-Edmund-Merl-Straße 32
Maria Schermaul, Am Bräuberg 1

90. Geburtstag 
Henriette Tanda, Schwanenstädter Straße 71
Katharina Binder, Eichenstraße 7
Willibald Quirxtner, Bauordenstraße 12
Karl Lehner, Schiffslände 5
Walter Staudinger, Pauraleiten 29

91. Geburtstag 
Ernestina Geistberger, Am Bräuberg 1
Hildegard Auer, Am Bräuberg 1
Hermenegilde Strassl, Gemeindeweg 14
Maria Kremplmair, Am Bräuberg 1

92. Geburtstag 
Theresia Specht, Am Bräuberg 1
Erna Habel, Dr.-Karl-Renner-Straße 3

93. Geburtstag 
Hubert Huemer, Fabrikstraße 24
Cäcilia Neumayer, Schilcherberg 14

94. Geburtstag
Bruno Hamm, Dr.-Edmund-Merl-Str. 30 
Margaretha Winkler, Wimsbacher Straße 14 

95. Geburtstag 
Martha Zeilinger, Klosterleiten 1 

96. Geburtstag 
Emilie Czerwinski, Marktplatz 3
Aranka Hager, Dr.-Karl-Renner-Str. 13
Anna Friess, Am Bräuberg 1 

97. Geburtstag 
Frida Hager, Egellack’n 14  

98. Geburtstag 
Berta Bayer, Am Bräuberg 1 
Maria Rührlinger, Am Bräuberg 1

Wir gratulieren recht herzlich!

Altersjubilare

Sponsion
Die Familie Polzinger gibt bekannt, dass ihr Sohn,

Herr Felix Polzinger
an der Johannes Kepler Universität in Linz sein 
Studium der Rechtswissenschaften erfolgreich 
beendet hat und ihm der akademische Grad

Magister (Mag.jur.)
verliehen wurde.

Herzliche Gratulation zu diesem großartigen Erfolg!

SponsionSponsion

Dank
Erwin
Falkensteiner

Wir danken allen Stadlingerinnen und Stadlingern 
für die Anteilnahme, die vielen Beileidsbekun-
dungen, die Teilnahme an der Verabschiedung, 
sowie für die zahlreichen Spenden, welche für 
die Weiterführung der Idee „Interessensgemein-
schaft Kleindenkmäler“ entrichtet wurden. Einen 
besonderen Dank an Herrn Dr. Anzenguber für 
die ärztliche Betreuung. 

Johanna Falkensteiner - Gattin    
Ingrid und Erika - Töchter samt Familie
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Paul Sebastian Puffer

Alina Kristl

Emma Scheibmair

David Demeterca

Emir Nail Özcan

Valentina Karl

Lukas-Narcis Bujor

Eva Eleonora Wohlschlager 

Alexandro Prica

Raman Ismail

Louis Hollube

Emilia Tunaj

Martin Schichl

Sebastian Weinberger

Simon Weinberger

Anna-Sofia Katona

Jakob Atzlinger

Johann Straubinger Am Hügel 2 Im 61. Lebensjahr
Erika Lederbauer Marktplatz 2/1 Im 81. Lebensjahr
Albert Schneider Dr.-Edmund-Merl-Straße 3 Im 87. Lebensjahr
Anna Jakab Am Bräuberg 1 Im 89. Lebensjahr
Helmuth Kaisner Nikolaus-Lenau-Straße 37 Im 70. Lebensjahr
Anna Marie Penninger Am Bräuberg 1 Im 78. Lebensjahr
Johanna Heitzinger Schwanenstädter Straße 29 Im 94. Lebensjahr
Erna Zaharansky Am Bräuberg 1 Im 87. Lebensjahr
Klaus Wilflingseder Bäckergasse 3 /3 Im 62. Lebensjahr
Pauline Hager Am Bräuberg 1  Im 81. Lebensjahr
Ernst Hauser Am Bräuberg 1 Im 70. Lebensjahr
Elisabeth Aigner Am Bräuberg 1 Im 96. Lebensjahr
Walter Lengauer Am Bräuberg 1 Im 96. Lebensjahr
Margareta Hosner Am Bräuberg 1 Im 96. Lebensjahr
Rosina Müller Nikolaus-Lenau-Straße 8 Im 86. Lebensjahr

Bevölkerungsbewegungen

Wir gedenken unseren lieben 
Verstorbenen!

Sterbefälle

Geburten

Wir begrüßen unsere 
neuen Gemeindebürger!

Stieblehner Gregor – Klausmair Christine, beide wh. in Stadl-Paura
Atzlinger Christoph – Kreindl Michaela , beide wh. in Stadl-Paura
Lattner Jürgen – Gaubinger Petra, beide wh. in Stadl-Paura

Eheschließungen

Wir gratulieren!

Dank
In lieber Erinnerung an 

Albert Schneider
09.10.1930 – 03.04.2017 

Wir möchten uns für die große Wertschätzung, Anteilnahme und die Beileidsbezeugungen sowie die zahlrei-
che Teilnahme am Gedenkgottesdienst von Herzen bedanken. 
Herrn Pfarrer Klosius danken wir für die Trauerrede und Bürgermeister Christian Popp gilt unser Dank für 
den ehrenvollen Nachruf, dem Union-Chor ein besonderes Dankeschön für die wunderbare musikalische 
Verabschiedung unter der Leitung von Herrn Wolfgang Famler und der Orgelbegleitung von Frau Wagner. 
Auch Herrn Dr. Kilbertus, den Ärzten und dem Pfl egepersonal des Klinikums Wels sowie dem Roten Kreuz 
ein Dankeschön. Es freute uns die Anwesenheit der Abordnung der Marktgemeinde Stadl-Paura, der Nach-
bargemeinden, der SPÖ, des Schiffervereines, der Freiwilligen Feuerwehr, des Musikvereines, des Sied-
lervereines, des SK Blau-Weiß, der Jugendheimverwaltung, des ATSV, des Männergesangsvereines 1846 
Lambach sowie der Firma Hofmaninger. 
Vielen Dank der Familie Grünzweig für die würdevolle Gestaltung. 

Gertrud Schneider 
mit Kornelia und Vanessa  
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Kombinierter Lehrgang zur TAGESMUTTER/
VATER und Helfer/in
DIE LIEBE ZU KINDERN ZUM BERUF MACHEN

Derzeit werden wieder Tagesmütter in 
Oberösterreich gesucht. Die meisten 
Eltern sind auf der Suche nach flexibler, 
familiärer und qualitätsvoller Kinder-
betreuung. Deshalb sind Tagesmütter 
und -väter sehr gefragt. Wer gerne mit 
Kindern arbeitet, kann sich beim OÖ 
Familienbund ausbilden lassen. 

Für Personen mit pädagogischem Hin-
tergrund gibt es eine Aufschulung und 
für Newcomer eine praxisnahe Ausbil-
dung. Als Absolvent unseres Lehrgan-
ges kann man Kinder professionell bei 
sich zuhause, in Gemeinden oder Un-
ternehmen betreuen. Wer Kinder im 

eigenen Haushalt betreut, sollte über 
kindgerechte Räumlichkeiten verfügen.

Die Ausbildung zur Tagesmutter be-
steht aus einem theoretischen Teil 
und einem Praktikum. Der Lehrgang 
vermittelt Wissen über folgende The-
menbereiche: Pädagogik, Didaktik, 
Lernbetreuung, Entwicklungspsycholo-
gie, Rechtliches, Gesundheit, Erste Hil-
fe, Zeit- und Haushaltsmanagement, 
Kommunikation, Familiensysteme, 
Umgang mit Missbrauchsfällen u.v.m. 
Im Anschluss an den Lehrgang ist eine 
Anstellung als Tagesmutter/-vater zB 
beim OÖ Familienbund möglich.

Nächste Kombi Lehrgänge des OÖ 
Familienbundes: Oktober 2017 bis Fe-
bruar 2018 im Familienbundzentrum 
Regau-Vöcklabruck und im Zentral-
raum Linz. Die Ausbildungstage sind 
bis auf wenige Ausnahmen Freitag-
nachmittag und Samstag ganztags. 
Familienbundmitglieder zahlen 990,- 
Euro/Person inkl. Schulungsunterla-
gen, alle anderen 1.190,-. Im Rahmen 
des Bildungskontos des Landes OÖ 
werden bis zu 50 % der Kurskosten 
gefördert. Anmeldung unter familien-
bundakademie@ooe.familienbund.at 
oder 0732/60306012.

www.holzwerkstatt-lint.at

m ö b e l b a u  -  r e p a r i e r e n  -  r e s t a u r i e r e n

0699 10317471

Gesucht wird
eine Begleitperson für 
den Kindergartenbus

für die Morgen- und/oder Mittagstour, 
Einstellung erfolgt über Busunternehmer, 

Stundenlohn nach Vereinbarung
Ansprechperson: 

Frau Gudrun Lehner 0699 / 15 80 11 13
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Sommerkino

Freitag
28.07.2017 21.00 Uhr

atriUm LmS StadL-PaUra
bei SchLechtwetter im SaaL 

Eintritt:
Erwachsene € 9,00 / VVK € 7,00

Kinder bis 14 Jahre € 7,00 / VVK € 5,00
Kartenverkauf:

ab 03.07.2017
im Marktgemeindeamt Stadl-Paura

und an der Abendkasse

Mein 

Fach
gesc

häft...

Pauraleiten 35, 4651 Stadl-Paura

07245/28818 -- www.poell-bau.at

BAU-SERVICE Klein

SCHIMMELPILZ   (ABS)

    - Ananlyse

    - Beratung 

    - Sanierung

Raumluft Desinfektion 

Pferdedienstleistungszentrum Stadl-Paura
Räumlichkeiten für Seminare, Vorträge und Veran-
staltungen im Pferdezentrum Stadl-Paura befinden 
sich derzeit in der Ausbauphase.

Platz finden dort von 20 Personen bis 200 Personen - 
die 4 Räume sind mit leistungsstarken Beamern und 
Beschallung sowie Seminarinfrastruktur samt Bestuh-
lung/Tische ausgerüstet.

Seminarraum

Foyer
Vortragsraum groß
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Bilder die bereits Geschichte sind
v. Konsulent Hans Hager               

Im Laufe der Zeit ändern sich 
Orte, das ist ganz natürlich. 
Neue Häuser werden gebaut und 
alte Objekte werden abgerissen. 
Solche Änderungen sind die Fol-
ge von Straßenverbreiterungen 
und Änderungen im Ortsbild. 
Man denke nur an die vielen, 
alten Wohnobjekte der Flachs-
spinnerei, die nach und nach aus 
unserem Ortsbild verschwanden. 
Die letzten großen Änderungen 

waren wohl jene, als der Fabrik-
bach zugeschüttet und die „Fab-
rik“ abgerissen wurde.

Heute befasse ich mich aber mit 
Objekten die bereits vor 30, ja so-
gar vor 50 Jahren abgebrochen 
wurden, um für eine Neubebau-
ung Platz zu schaffen. Es handelt 
sich um Objekte, bei denen ein 
Umbau oder eine Restaurierung 
nicht mehr zielführend erschien. 

Das Haus Stadl-Traun Nr. 181 
stand schon eine Zeit lang leer 
und wurde im Jahre 1960 abge-

tragen. Es handelte sich um ein 
ebenerdiges Gebäude, das aus 
heutiger Sicht schon fast zur Gän-
ze auf der Maximilian-Pagl-Stra-
ße stand. Das Haus war schon 
sehr abgewohnt. Am Bild ist zu 
erkennen, dass das Dach bereits 
abgetragen ist.  Ein kleiner Teil 
des Dachstuhls ist noch zu sehen. 
Die Rauchfänge stehen noch. An 
den Hauswänden bis zur halben 
Höhe sind starke Wasserflecken 
erkennbar. Eine seltene Kuriosität 
ist ganz deutlich sichtbar, näm-
lich, dass die Tür vom Plumps-
klo in Richtung zur Straße hin zu 
öffnen war. In Verlängerung der 
Hauswand sind die beiden Lin-
denbäume noch zu sehen, welche 
links und rechts vom alten Krie-
gerdenkmal standen. Dahinter 
war das Stundnerhaus, zu seiner 
Zeit ein etwas größeres Gebäude, 
ja schon mehr eine Villa. Als Ne-
bengebäude befand sich hier ein 
Schlachthaus. Stundner war Pfer-
defleischhauer.

Im Bild links ist das alte Stundner-
haus zu sehen. Es befand sich 
dort, wo heute der Caritas-Kin-
dergarten steht. Dieses Bild zeigt 
den Innenhof des alten Stundner-
hauses mit einer Holzverschalung 
des hinteren Heubodens, zu dem 
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eine hölzerne Außenstiege hinauf 
führt. Daneben ist die Stalltür er-
kennbar. Vom Stiegengeländer ist 
eine Schnur zum Fensterrahmen 
gespannt, auf der Wäsche zum 
Trocknen aufgehängt ist. Zwi-
schen dem Fenster und der Tür 
sieht man eine Kette an der Mau-
er hängen, wahrscheinlich diente 
die Kette zum Festmachen der 
Stalltür. Am Traufenpflaster un-
ter der Stiege sieht man, dass in 
Blumentöpfen und altem Geschirr 
Blumen wachsen.

Das Haus hatte die Konskripti-
onsnummer Stadl-Traun Nr. 57, 
später „Am Bräuberg Nr. 2" und 
war im Grundbuch unter dem 
Hausnamen „Haus am Magdale-
nenberg“ eingetragen.

Am 5.2.1876 scheint ein Josef 
Klaffenböck als Besitzer auf. Am 
25.10.1878 kam der Hof durch 
Kauf an die Ehegatten Josef und 
Maria Haider. Ebenfalls durch 
Kauf gelangten Matthias und 
Maria Hödl am 20.11.1880 in den 
Besitz des Hauses. Am 26.9.1906 
kauften die Ehegatten Josef und 
Theresia Stundner das Anwe-
sen, daher rührt auch der heute 
noch gebräuchliche Vulgonamen 
„Stundnerhaus“.

Ab 6.12.1906 scheint die Witwe 
Theresia Stundner als Besitzerin 
auf. Durch einen Übergabsver-
trag kamen die Ehegatten Josef 
und Franziska Stundner in den 
Besitz der Liegenschaft und am 
30.7.1924 kaufte das Kloster Na-
zareth dieses Haus. Es waren zu-
letzt Personen des Klosters hier 
untergebracht. Im März 1978 
wurde das Gebäude abgetragen. 

Heute befindet sich an dieser Stel-
le der Caritas Kindergarten. In 
der Zwischenzeit musste der Kin-
dergarten erweitert werden. Ur-
sprünglich war der Kindergarten 
mit einem Flachdach versehen, 
dieses Dach machte aber lange 
Zeit Schwierigkeiten durch un-
dichte Stellen. Es gab daher oft 
Reparaturen, bis man sich doch 
endlich dazu entschließen muss-

te, einen Dachstuhl und ein neues 
Dach zu errichten.

Das Bild oberhalb zeigt das Stund-
nerhaus mit der bräubergseitigen 
Toreinfahrt. Die Fenster im Ober-
geschoss gehören zum Heuboden 
und hatten anstatt der Fenster, 
Holzrahmen mit Lamellen, damit 
die Luft durchströmen konnte. 
Neben dem Einfahrtstor erkennt 
man die große Plakattafel. Am 
rechten Bildrand ist der Garten-
zaun des Anwesens Heitzinger 
zu sehen. Darüber sieht man den 
Turm vom Kloster Nazareth. In 
der Bildmitte das Haus Prötsch, 
hier war zu meiner Schulzeit noch 
eine Tabaktrafik. In der Mitte 
ist noch sehr schwach das Haus 
Quartal zu erkennen, dort waren 
während des 2. Weltkrieges, am 

Dachboden verschiedene Expo-
nate des Museums (damals noch 
nicht Schiffleutmuseum, sondern 
Heimatstüberl) gelagert. Später 
gehörte dieses Haus der Fami-
lie Bauer. An der straßenseitigen 
Ecke befand sich bis zum Jahr 
2012 die Apotheke. 

Gegenüber befand sich, wie 
schon erwähnt, das alte Krieger-
denkmal mit den beiden Linden-
bäumen. 

Als 1956 das neue Kriegerdenk-
mal fertiggestellt war, wurde das 
alte Kriegerdenkmal abgetragen. 
Die beiden Lindenbäume standen 
noch viele Jahre dort, erst durch 
die Straßenverbreiterung wur-
de zuerst ein Baum gefällt und 
dann später, bei der Gehsteiger-
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richtung musste auch der zweite 
Baum weichen. Der sogenann-
te Bauerberg bekam durch die 
rechtsseitige Verbreiterung eine 
Stützmauer aus Granitsteinen. 
Erst bei der Verbreiterung des 
Berges für einen Gehsteig wurde 
diese Mauer wieder abgetragen. 
Es wurde eine schräge Böschung 
und als Abgrenzung zur Stund-
nervilla ein Zaun aus Maschen-
drahtgitter errichtet.

Nun aber zurück zum Abbruch-
haus Traun Nr. 181, wie im Bild 
auf der Vorseite ersichtlich, sind 
nur mehr Reste von den Außen-
wänden erkennbar, die vom Bag-
ger eingerissen wurden. Das Ab-
bruchmaterial wurde auf LKW 
verladen und in die sogenannte 
Schimplleite gekippt. Diese Depo-
nie ist längst geschlossen. Heute 
befindet sich hier bereits ein Fich-
tenwald.

Die durch den Abbruch des Hau-
ses freigewordene Fläche vor 
dem Gendarmeriegebäude wurde 
dann zur Verbreiterung der Max.-
Pagl-Straße für die Errichtung ei-
nes Parkstreifens und eines Geh-
steiges genutzt.

Das Grundstück auf dem sich das 
Gendarmeriegebäude befand, wur-
de zu Anfang der 1950er Jahre 
von der Gemeinde zur Verfügung 

gestellt. Der Gendarmerieposten 
wurde vor einigen Jahren nach 
Lambach verlegt.
Das Gebäude stand dann eini-
ge Jahre ungenützt. Schließlich 
wurde das Haus vollkommen 
umgebaut, um hier ein Gesund-
heitszentrum unterzubringen.

Wie im Bild oben ersichtlich ist, 
entstand hier ein sehr ansehn-
liches Gebäude, in dem Arzt-
praxen, die Apotheke und ein 
Kaffeehaus untergebracht sind. 
Wenn man allerdings vom alten 
Ortszentrum im Richtung Markt-
platz fährt, hat man das Gefühl, 
dass diesem Gebäudeblock das 
Dach fehlt. 

Ursprünglich war ja das ganze 
Gebiet, welches sich zwischen 
dem Halmetweg, der Max.-Pagl-
Straße und der Gmundner Straße 
befindet ein Kornfeld. Während 
des Krieges standen hier Bara-
cken. Die Lagereinfahrt war etwa 
dort, wo sich das Wollgeschäft 
Kronawithleitner befand. Die Ba-
racken standen neben einander 
mit den Eingängen zur damali-
gen Bahnhofstraße, heute Max.-
Pagl-Straße. Wo sich heute das 
Amtsgebäude befindet, war eine 
lange, querstehende Küchenba-
racke mit einem Speisesaal. Das 
ganze Barackenlager wurde nach 
dem Krieg als Flüchtlingslager 

genützt. Aus der Küchenbaracke 
wurde in den ersten 1950er Jah-
ren ein Tanzsaal mit einer Kanti-
ne. An den Samstagen waren hier 
immer Tanzveranstaltungen.
Ich kann mich an diesen Saal des-
halb so gut erinnern, weil ich im 
Frühling 1953 auch oft dort war. 
Zu dieser Zeit waren die Ameri-
kaner noch in Wels am Flugplatz 
stationiert. Es kamen auch junge 
Besatzungssoldaten in den Tanz-
saal, es waren dies Burschen so 
mit 19 und 20 Jahren. Sie wurden 
oft angepöbelt, einmal kam es 
sogar zu einer handfesten Raufe-
rei. Es wurde die Militärpolizei ge-
rufen, die dann auch bald eintraf. 

Da die Baracken sehr niedere 
Bauten waren, war es leicht mög-
lich, den Tanzsaal durch die Fens-
ter zu verlassen, was viele Besu-
cher auch machten. Man wusste, 
dass die Militärpolizei nicht zim-
perlich war.

Vom ehemaligen Barackenla-
ger sind nur die Nussbäume am 
Marktplatz übrig geblieben, die 
zwischen den Baracken standen. 
So gesehen sind die hier gezeigten 
Zeichnungen auch schon wieder 
Bilder die bereits Geschichte sind.

Bilder aus meinem Archiv.
4 Tuschlavierungen, 1 Foto von 
Edlinger.
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Nähere Infos JETZT beim Team der Raiffeisenbank Stadl-Paura  
 
 
 

 
Ilona Wolf/DW 10 
Prok. Roland Salfinger/DW 14 
Birgit Zellinger/DW 15 

 

 

 
Salzstraße 2, 4651 Stadl-Paura 
 
Tel.: +43 (0)7245 32218 
 
E-Mail: zellinger.34083@raiffeisen-ooe.at 
 
www.raiffeisen-ooe.at/edt-Lambach 



„Tag der offenen Tür“
der Freiwilligen Feuerwehr Stadl-Paura

Sa. 09.09.2017 von 14:00 - 02:00 Uhr
So.10.09.2017 von 09:00 - 16:00 Uhr

Bootsfahrt auf der Traun, Tombola, Hüpfburg
und Besichtigung der Fahrzeuge und Geräte

an beiden Tagen

Sonntag Frühschoppen
mit Live-Musik des Musikverein Stadl-Paura

Sicherheitstag
der Markgemeinde Stadl-Paura

Sa. 09.09.2017 von 14:00 - 17:00 Uhr
Information und Vorführungen durch:

  Für das le
iblich

e Wohl ist
 an

     
   b

eiden Tagen bestens

     
     

 gesorgt!

Wo: Zeughaus der Freiwilligen Feuerwehr Stadl-Paura;
 Schiffbaugasse 1


